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Abend⸗Ausgabe .

ng: Pr . Fritz Geldenbaum . PDeranmorilich ür
dr . K. für Lokales und ben übrigen redaktionellen Cell :

aden.„Honte Nr. 17390 Narlzv in
— — —

die Unruhen in Aegyplen .
15 Unruhen in Aegupten nehmen ihren Fortgang . Wie

0ubelchen in der heutigen Mittagsausgabe zeigen , tritt

dorlprochen nationale Charakter der Bewegung

kehauntlcher in die Erſcheinung , wenn auch engliſche Blät⸗

Geiſt do, der Urſprung liege „ in demſelben unvernünf . Omok meldet .

ſeien gefangen genommen worden . Die Armee Koltſchak ſei
einer großen Demoraliſation

der Auflehnung , wie wir ihn auch in der übrigen

ſich achten “. Wenn ſie aber behaupten , die Revolte

1
nicht ſo ſehr gegen die britiſche Autorität , als gegen

ehliche Autorilät , io wird das durch die jüngſten Mel⸗
r engliſchen Blätter ſelbſt widerlegt . Auf der anderen

1
eden die beſonderen Einflüſſe zugeſtanden , die aus

nel⸗Fehlern Großbritanniens hervorgehen . Die

den hat ſchon zu Anfang der Bewegung rückhaltlos auf
gen er Druck Englands als Urſache des Aufruhrs hin⸗

5 und die Dewegung ganz richtig mit der Garung in

uagt ümitilchen Welt und dem Wiederaufleben der

Ürkiſchen Tätigkeit in Verbindung geſetzt :
eunn wir das Werk Lord Cromers vollenden wollen ,

eloſtr wir Aegypten ein großzügiges Maß von

c0 die egierung bewilligen . Anſtelle davon gingen wi⸗

ſuchtenerlode zögernder Maßnahmen unter Gorſt , und

wir
n wir uns vor weiteren Sorgen zu bewahren , in⸗

5 Nrdtene Land Lord Kitchener auslieferten . Als wir

me ektorat erklärten , unternahmen wir keine wirk⸗

erlan chritte , um die Zuſtimmung des Volkes

die
den . Wir ließen nicht zu , daß die ägyptiſche Armee

dabttarde der Verbündeten kämpfte , und während wir

15 iſchen Häuptlingen großen Einfluß einräumten , ver⸗
wir die Teilnahme der Aegypter on der Friedens⸗

eit ir waren durchaus taktlos und in keiner

verſöhnlich . Die Unzufriedenheit mit den hohen

ktelpreiſen kann nicht der einzige Grund für die Ent⸗

Nber Fellachen ſen . Sie muß einen tieferen Grund

noch nicht voll erforſcht iſt . Wiriſchaftliche Schwie⸗
ſind nicht das Weſentliche an dem ägyptiſchen

Wir müſſen auf die Bewegungen achten , die den
in ſeinen Tiefen aufwühlen , und den ſchwerwiegen⸗

a
der zweifellos von der wiederaufleben⸗

ütlokeit der Jungtürten in Kleinaſien

ene Die Schwierigkeiten können nicht behoben werden

vorübergehende Miſſion ( Milner ) , die mit der Auf⸗
kraut iſt , die Mängel der ägyptiſchen Verwaltung zu

pfort Dieſe ſind zur Genüge bekannt . Erforderlich iſt
ige und klare Erklärung über unſere Politik in

Daran hat es bisher gefehlt . Lord Cromer führte
Werk des Wiederaufbaus aus , ohne zu weit in

de zu ſehen . Seit ſeiner Ablöſung ſind unſere Metho⸗

denpplepten durchaus reaktionär geweſen . Unſere Politik
en ſollte unter Unterdrückung aller anarchiftiſchen

nden dem Protektorat ein großes Maß von Selbſi⸗
geben . r e ,. uNr !

22*

21 . Nov .

* * rage zu klären . Die kürkiſche Regierung führt ſchwer⸗

e Eründe on , die einen ſchleunigen Friedensſchluß erfor⸗

Neeeeet 21 . Nesopel .
fe kurkiſche Kammer in Vruſſa tanen merde , erklürt der Kriegs⸗

gar Nrogaß die Kammer in Konſtantino - el zuſammentreten werde .
dweſir pat die notwendigen Anordnungen gegeben zur

des Varlamentspalaſtes .

b Awerlta und der Jtledensverttas .
en ladeit die Abletznung des Frledensverlrages .

0 95 Nov.

Aer zatton
*

—5 republikaniſchen Führer tadelt , den Friedensvertrag

85 daß haben . Cewiſſe demokratiſche Führer halten

( . . ) Aus Newyork berichtet die

aris “ , daß einem Gerücht zufolge Wilſon eine

gan das amerikaniſche Volk vorbereite , in wel⸗

Ane , der Präſident die Parlamentsferien benußzen
um die Alliierten binſichtlich der Vorbehalte , die ſie

4 * bertat wen könnten , zu informieren .

iſt 10 dam. 22 Nov . ( WB. ) Newyork Times ſchreibt :

ſtgterr als je , daß das amerikaniſche Volk den Vertrag

ech mhmeren und dem Völkerbunde beizutreten wünſcht . Je⸗

ielſcht das Volk die Natifikation in der Form , die nicht

9 mit der Verfaſſung ſtebt und die Handlungs⸗

dag Nation nicht bel indert . Auf die Kriegsbegeiſte⸗
5 — eine ſtarke Rückwirkung . Im ganzen Lande iſt die

A3 gegen eine amerikanlſche Elnmiſchung in euro⸗

elegenkeiten groß .

Ne Loge im Oſten .
( ied De Enerne Diviſion auf dem Aüdmersch .

dher Werlin. 22 . Nov . ( Von unſerem Berliner Büro . )

daalſie Lage im Baltikum erfahren wir : Ddie Eiſerne

955 iſt auf dem Rückmarſch begriſſen Ueber die

dermummnie liegen Meldungen noch nickt vor . Mitau

entn geräumt . Beiderſeits der Stadt haben ſich An⸗
Lett ickelt . Die Babnlirde Mitau⸗Mirajewo iſt von

f 8 unterbrochen . Der beutſche Panzerzug , der zum

kalgleiſt Militäreiſenbahndirektlon zurückgeblleben war ,

asti und verbrannt . In Meſputſe an der Strecke Radzi⸗
aon

1 aukſargen wurde der Zug Awaloff Ber⸗
erfolgtosangegriffen . In der Ce end ron

8 wird erbittert gekämpft . Tauroagen iſt veen

—

1000 Mart Deutſche Spar⸗prämienanleihe

olitik : Dr. Teitz Goldenbaum , 2Schönfelder, für
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opel. ( W. . ) Die Hohe Pforte hat auf

nskonferenzs einen direkten Schritt unternommen , um die

Haas BabiſcheReneſte Nachrichten
Nuzel eilfe: Die dipanige Kolonetzeile 60 Pfg. , Stellen
AadeseteRinß: Für bas m
Für frezeigen an deſtimmten Uagen, Stellen u
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0 und Umgebung
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Ausgaben wird keine Veranwertumg übernemmen .
M. . — einſchltetzlich Bringerisbe5 0

Einveſ - Hummer 1s Ye

regulären Truppen beſetzt . General Eberhardt befindet ſich
zur Zeit in Schaulen .

Eine Niederlage Kollſchaks bei Omsk .

London , 22 . Nov . ( WB . ) Aus Reval wird den Zei⸗
tungen gemeldet , daß Litwinoff aus Moskau ein Teleagramm

erhielt , welches die Ni . deſage ds Armirals Koltſchal bei

Eine Anzahl ſeiner Generale und Offiziere

ausgeliefert . Litwinoff hat
Neval verlaſſen , um ſich nach Kopenhagen zu begeben .

Ein polniſch⸗ itauiſches Berkehrsabkommen .

Amflerdam , 22 . Nov . ( WB. ) Die Times melden aus

Warſchau : Zwiſchen Polen und Litauen kam ein Abkommen
über die Eröffnung des Bahn⸗ und Telegraphenverkehrs
zwiſchen beiden Ländern zuſtande .

Elſaß⸗- Cochringen.
Pointare in Straßburg .

Paris , 22 . Rov . ( WB . ) Der Präſident der Republit
iſt geſtern abend in Begleitung von Nail nach Straßburg ab⸗

gereiſt , wo er der feierlichen Eröffnungsſitzung der Univerſität
Straßburg beiwohnen wird . Poincare wird Straßburg am

Samstag abend verlaſſen und am Sonntag Metz beſuchen ,
um der Stadt das Kreuz der Ehrenlegion zu übergeben . Am

Nachmittag wird er in P ont a Mouſſon ſein , wo er der

Zeremonie der Uebergabe des Kriegskreuzes an die Stadt

beiwohnt . Am gleichen Tage kehrt er nach Paris zurück .

der Kampf der Pfalz .
c München , 22 . Nov . ( Priv . ⸗Tel . ) Auf eine Anfrage des

demokratiſchen Abg . Bühler wegen der Verhältniſſe
im Saargebiet hat die Regierung dem Bayriſchen Land⸗

tag folgende Antwort zugehen laſſen :

1. Die bayeriſche Staatsregierung hat ihren Beamten die

gleichen Zuſicherungen gegeben wie die preußiſche und wird

ihre weiteren Entſchlüſſe in der Beamtenſrage des Saargebie⸗
tes im Einklang mit der Neichs⸗ und preußiſchen Regierung
faſſen . 2. Die Grenze zwiſchen der Pfalz und dem

Saargebiet ſteht noch nicht vollſtändig feſt und

ſolange das nicht der Fall iſt , wird die Staatsregierung end⸗

gültige Entſchlüſſe wegen der Umgeſtaltung der Behörden
in der Weſtpfalz nicht faſſen können . Im übrigen wird

auch nach geſiſezung der Grenze und nach Bildung der Re⸗

gierung des Saargebletes die bisherigen Behörden der Grenz⸗
noch einige Jeit ihrer Tätigkeit für die bayriſch blei⸗

enden Teile des Bezirkes fortzuſetzen haben . Mit der Be⸗

arbeitung der Fragen iſt der Staatskommiſſar
für die Saarpfalz Oberregierungsrat Jolas in Kaiſerslau⸗
tern betraut . Er iſt , bevor er ſeine Vorſchläge der Reichs⸗
regierung unterbreitet hat , mit den Ab zeordneten der Weſt⸗
pfalz wegen der Angelegenheit in Fühlung getleten .

Fachllänge .
Die bayerſſchen Demokraten gegen den Unberfuchungs⸗

e ausſchumß .
ch München , 22 . Nov . ( Priv . ⸗Tel ) Der Landesvor⸗

ſtand der Deutſchdemokratiſchen Partei in

( W. B ) Entaegen den Gerlchten . Banern hat in ſeiner geſtrigen Sigung einſtimmig folgende
Entſchließung gefaßt :

Gleich allen andern Bölkern hat auch das deuiſche Volk das

unbeſtreitbare Recht über Urſache , Ausbruch , Verlauf und Ende des

Krieges , von ſeinen Führern Rechenſchaft zu fordern , Der in

Wahrung dieſes Rechtes von der Natlonalverſammlung geſchaffene
Unterſuchungsausſchuß hat jedoch die in ihn geſetzten Erwartungen
aufs ſchwerſle enttäuſcht . Er hat nicht die erhofſte Reinigung der

politiſchen Atmoſphäre gebracht , ſondern hat nur die Leidenſchaften
der Parteien aufgepeitſcht , die Zuſammenorbelt aller zum Wieder⸗

aufbau notwendigen Kräſte aufs äußerſte gefährdet und die nationale
Wuürde durch ein Uebermaß von Selbſtbezichligung und Selbſtzer⸗
fleiſchung ſtark geſchüädigt Das Hauptergebnis der bisherigen Ver⸗

handlungen aber iſt die wohl allgemeine Erkenntnis , daß die volle

Wahrheit über die Schund am Kriege, an ſeinem Anfang , Verlauf
und Ausganz nicht durch die einfeitig geführte Unter⸗

ſuchung eines Volkes all in gefunden werden konn . Unerläß⸗
lich wäre die Oeffnung nicht nur der deutſchen , ſondern auch der

feindlichen und neutralen Archide und die gleichheitliche Vernehmung
der verantwortliche Politiker auch des ſeindlichen und neutralen
Auslandes vor einem einwandfrei beſetzten und unbefangenen
Welterichtsgof

In dieſer Erwägung erhebt der Landesvorſtand der deutſchen
demukratiſchen Pertei in Banern folgende Forderungen :

1. Die Notſenalpfgtammlung
ufe öffentlich erklären , daß nur

einem unparteiiſchen eltlgerichtshof . dem alle

Archive offenſtehen , die Ermitlung der vollen Wabrheit gelingen
kann und daß eine einſeitig in Deulſchland geführte Unterſuchung

15
— bit zur Einſetzung des Weltgerichtsbofs zurückzu ·

ſtellen iſt . N
2. Die deutſchdemokratiſche Fraktion der National⸗

verſammlung möge deshalb ibre in den Unterſuchungsausſchuß ent⸗

ſandten Mitglieder zurückrufen .
3. Sollſe wider Erwarten die Nationalverſammlung durch

Mehrheitsbeſchluß ein Weitertagen des Ausſchuſſes erzwingen , ſo iſt
unter allen Umſtänden dafür zu ſorgen , daß der Fehler einer

einſeitigen Zuſammenſekung des Ausſchuſſes nicht wiederholt wird
und daß Garantien geſchaffen werden für ein ſachsemäßes Rechts⸗

und Ermit lunasverfahren .
Pie Entſchließung des Landesvorſtandes der baueriſchen Demo⸗

kraten iſt geboren aus dem begründeten Unwillen . mit dem weite
Kreiſe des deulſchen Volkes die Ausartung der Verhandlungen vor
dem Unterſuchungsausſchuß verfolgt haben .

*

Es iſt ſehr erfreulſch , daß die Demokratſſche Partei
Bayerns in den allgemeinen Unwillen über das empörende

22 — 9

auszuſehen waren .

Induſtrie noch viele Arbeitgeb

Verfahren des Unterſuchungsausſchuſſes einſtimmt . Die

Leitung der Geſamtpartei hat allerdings noch nichts

von einer Verurteilung der Arbeit des Unterſuchungsaus⸗
ſchuſſes hören laſſen oder gar von der Rückberufung der

demokratiſchen Ausſchußmitglieder . Die Forderung der Bayern

dürfte Herrn Gothein und ſeiner Partei einige Sorge machen .
Mit der nachträglichen Verurteilung der üblen Aktion iſt wohl
etwas , aber nicht alles wieder gutgemacht .
Mehrheit gehörenden Parteien und Zeitungen haben das

Die nicht zur

ganze Verfahren überbaupt mißbilligt und dringend

gefordert . daß die ganze Unterſuchung unter⸗

bleibe , deren ſchädliche Folgen im In⸗ und Ausland vor⸗
Aber verblendet von ihrer Partei⸗

leidenſchaft und von dem Bedürfnis , der Oppoſition einen tüch⸗
tigen Hieb zu verſetzen und Agitationsſtoff für die Wahlen zu

ſchaffen , ſchlugen die Sozialiſten und Demokraten alle Mah⸗
nungen und Warnungen in den Wind . Nachdem der Schaden

angerichtet iſt , kommt wenigſtens ein Teil der Demokraten

zur Befinnung . Aber geſchehen iſt geſchehen . Die Mehrheit

hat mit ihrem Unterſuchungsausſchuß dem deutſchen Volke

ſchweren Schaden zugefügt , der durch die allgemeine Genug⸗

tuung über die Niederlage der Sozialiſten und

Demokraten kaum aufgewogen wird .

die Arbeilsgemelnchaft .
In Düſſeldorf hat Generaldirektor Bögler in einer

großen Verſammlung der Deutſchen Volkspartei ſehr onſchau⸗
lich die Grundgedanken der Arbeitsgemeinſchaft auseinander⸗

geſetzt , die uns den neuen Weg in die Zukunft eröffnen und

ſichern ſollen . Nach einer Ueberſicht über die Entwicklung der

wirtſchaftlichen Verhältniſſe vor , in und nach dem Kriege ſtellte
der Redner die Frage : Welche Möglichkeiten ſind gegeben , um
aus dieſem Niederbruch , aus dieſer Kataſtrophe — ſie iſt da ,
die Kataſtrophe , wir merken es nur nicht — einen Weg nach

— 05
zeigen ? In der Beantwortung dieſer Frage ſagte

er Redner :

Eines iſt notwendig : eiſerne Selbſtzucht und harte , zielbewußte
Arbeit . Es muß Arbeit mit der Hand und Arbeit mit dem Kopfe
geleiſtet werden , aber auch Arbeit mit dem Geiſte , die ſchwerſte
pielleicht von allen , um die neuen Betriebsſtätten mit Leuten mit

hochgemutem Geiſte zu erfüllen . Erſt die Freude an der Ar⸗
beit gibt der Arbeit die ſittliche Fähigkeit , den Inhalt des ganzen
Lebens auszumachen . Weil wir nun das Gefühl haben , daß wir
wieber zu engſter mit den Arbeitern kommen müſſen ,

wir uns vor Jahr und Tag hingeſetzt , um das Problem der

rbeiterbewegung aus dem Klaſſſenkampf beraus⸗
zubringen zum Arbeitsfrieden . Das war der Grundge⸗
danfe det Arbeitsgemeinſchaft , die zuerſt im rheiniſch -weſtfäliſchen
Induftriegebiet geſchloſſen wurre . Wir haben längſt eingeſehen
daß die Induſtriealifierung Deutſchlands , die kommen mußie , weil
wir ein MNillionenvolf zu ernähren hatten , eine Arbeitsteilung en
ſich gezogen hat , die den Menſchen immer mehr von dem Wer
das er ſchuf , entfernte . Ein kleines Veiſpiel : Ein Uhrmacher vor
100 Jahren war gleichzeitig Erfinder, Konſtrukteur , Monteur und
Arbeiter . Das rk ging immer nur durch ſeine Häsde , bis es

ut und vollendet war . Heute fertigt in einer Uhrefabrik , in der

und 6000 Uhren an einem Taze hergeſtellt werden , derſeſhe

Arbeiter Tag für dasſelbe Rad ; was aus dem Rade
wird , weiß er nicht . Die Entfernung vom einzelnen Arbeiter zum
vollendeten Werke iſt zu groß geworden Wie können wir dieſe
Kluft überbrücken ? Wir glauben ein Mittel darin gefunden zu
haben , daß wir die Führer der Arbeiterorganiſttionen über das
verwickelte Gewebe der Arbeit unterrichten , um ſie der Geſemt⸗
wirtſchaft näherzubringen . Von Düfſſeldorf aus , von der Nord⸗
weſtlichen Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen⸗ und Staßl⸗
induſtriellen , iſt vor Monaten die Anregung an die Regierungs⸗
ſtellen gegangen , das Aktiengeſetz 7

ändern und Heine Aſtien ein⸗

zuführen. ir wollen unſern Ar beitern Aktien geben .
Wir wollen dadurch unſere Arbeiter individuell behandeln , ihnen
etwas mehr Anreiz für ihre eigene Arbeit geben und ſie in ein

Gefühlsverhältnis zum Werk bringen . Wir glauben , daßß damit
ihr Intereſſe am Werkgrößer wird , und hoffen dadurs
auch die ſo wichtige Akkordarbeit regeln zu wnnen .
Akkordarbeit muß geleiſtek werden mit Hand und mit Koßpf. GEs

ragt ſich nun , ob man nicht bei der AAkkordarbeit , die heute in
en meiſten Fällen darin beſteht , daß für eine gewiſſe Arbeit ein

gewiſſer Lohn bezahlt wird , an Stelle des Lohnes ein Intereſſe an
dem ganzen Beiriebe bringt , indem man für gute Leiſtung der
Werkſtätte im Zeitabſchnitt auch einen Anteik am
Gewinn gibt . ir fragten uns auch , ob nicht Prämien eingu⸗
führen ſeien , wenn der wirtſchaftliche Wirkungsgrad ſich beſſere .
Die Zeit , die vor uns liegt , wird in erſter Linie Veredlungs⸗
arbeit , ſogenannte Qualitätsarbeit , notwendig machen . D

laubten wir in unſern Beſprechungen auch den Weg gehen zu
ſollen , Prämien für erſtklaſſige Arbeit zu gewähren .

Wenn ein Volk ſo daniederliegt wie wir , wenn man ſo der

wirtſchaftlichen Freiheit beraubt iſt wie wir durch den Friedens⸗
vertrag , dann darf man nicht mit großen Wirtſchaft problemen vor
die Welt treten , dann müſſen wir zurück zur Arzelle , zum einzel⸗
nen Mann , zur eingelnen Arbeit im Betriebe , um wieder in die
Höhe zu kommen Wir wollen auf jedem Werk eine Arbeitsgemein⸗
ſchaft errichten . Sie iſt viel angefochten worden , zum Teil , weil
ea nicht möglich iſt , in der gärenden Zeit der Revolution weiten

Kreiſen der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer die Einzelheiten
dlal „ll machen . Biele Mißverſtändniſſe treten auf beiden Seiten

auf . Es müſſen auch große Opfer gebracht werdn . Die Arbeit⸗

nehmer , die in ſo ialdemokratiſchen Gewerkſchaften vereinigte
ſind , müſſen endgültig mit der Lehre des Klaſſen⸗
kampfes brechen , denn wer gewillt iſt , zur gemeinſchaft⸗
lichen Arbeit des Volkes aufzufordern , darf nicht mehr die Idee
des Klaſſenkampfes in die Maſſen ſchleudern . Die Verhanud⸗
lungen für die Arbeitsgemeinſchaft haben ſchon
lange varx der Revolutiombegonnen . Als 1 der
Revolution die Satzung e n und die Arbeitsgemeinſchaft ge⸗
gründet wurde , gab dieſe den Arbeitgebern die Gewißheit , daß die

organfſierte Arbeiterſchaft nicht die Abſicht hatte , nach ruſſiſchem
Muſter das Chaos herbeizuführen , ſondern wieder emporkommen
wollte . Auch die Arbeifgeber müſſen viele Opfer bei der

Arbeitagemeinſchaft bringen . Man denle nur daran , daß in unſter
er am Ruder find , die dor 40 und

deingen jährlich so mark Sparziafen , außerdem Sonus und Gewiune

—



—

2 Seſte . Nr. 342. Mannheler General· Anzeiger . ¶Abend · Ausgude . ) Samstag . ben 22 . Nopember 1 .
50 Jahren ihr Werk geſchafſen haben , in dem ſich ein gewiſſes Un⸗

herausgebildet hatte . Nun müſſen dieſe

＋ 5 in der Induſtrie ſich entſchließen , alle dieſe Fragen , die ſie
isher aus eigner Kraft und eignem Ermeſſen u behandeln ge⸗

wohnt wuren , mit andern , die ihnen bisher als Aampfcewekifchaft
gegenüberſtanden , zu regeln .

Jetzt , nach einem Jahre ſeit der Gründung der Arbeitsgemein⸗
ſaft . kann ich feſtſtellen , daß der Gedanke der Arbeitsgemeinſchaft

ei Arbeitgebern und Arbeitnehmern gewaltig Boden Plas hat ,
bis auf eine gewiſſe Gruppe , bei den Metallarbeitern . Die ſozial⸗
demokratiſchen Gewerkſchaften der Metallarbeiter waren immer
die radilalſten . Gerade von den Metallarbeitbern ſind
immer wieder Angriſſe auf die Arbeitsgemeinſchaft
erhoben worden . Das paßte dieſer Gruppe nicht , daß ein Ver⸗
krauensverhältnis ducden Arbeitnehmern und Arbeitgebern Platz

riff . Aber gerade dieſe Angriffſe mußten uns in der Ueberzeugung

18 duß wir auf dem richtigen Wege ſind . Wir wollten die
litik aus den Betrieben herausbringen , u. die Radikalen wollen

dir Politik in die Betriebe hineinbringen . Das war der grund⸗
legende Unterſchied . Wir hiben die Ueberzeugung , daß wir die
Endſieger ſein werden . Das Betriebsrätegeſetz iſt eine Frucht der
radikalen Arbeiterbewegung . Die Gewerkſchaften haben mit ihren
einſichtigeren Führern längſt erkannt , daß die Arbeitsgemeinſchaft
mit dem Betriebsrätegeſetz fällt , aber ſie hatten nicht den Mut

gefunden , ſich zu dieſer Einſicht zu bekennen . Als der Metall⸗
ärbeiterverband in Stuttgart beſchloſſen hatte , aus der Arbeits⸗

gemeinſchaft auszutreten , haben bie Gewerkſchaftsführer ſich doch
Aach ſchweren innern Kämpfen entſchloſſen , bei der Arbeitsgemein⸗
ſchaft zu bleiben . Mit Freude kann ich dasfeſtſtellen . Wenn wir
wieder zu einem vernünftigen Arbeitsverhältnis kommen wollen ,

Feſl ſpir kltre Richtlinien ſchaffen , es wird immer Führer und
Geführte geben . Der Arbeiter muß aber das Gefühl haben , daß

1 er nicht nur für den Führer arbeſtet , ſondern wir müſſen ihm
beibringen , daß beide Gruppen , Arbeitgeber und Arbeitnehmer ,
als Teile des Ganzen für das Volk , für das Land arbeiten . Wir

ben uns keinen Illuſionen , keinen Utopien hin . Wir wiſſen , daß .

g e dieſe Welt beſteht , und in dieſer Welt Menſchen wohnen ,
r Cpoismus die ſtärkſte Triebkraft bleiben wird . Vielle icht bringt

dieſer ee doch einmal die Einſicht , daß es keinen Wert hat ,
die Werkſtätten zu zerſtören . Wenn wir ſo weit ſind , daß wir mil
dieſem Gedanken ünſrer Arbeitsgemeinſchaft in weiteſte Kreiſe
dringen , dann taucht im Horizont die Hoffnung auf , daß es noch
einmal gut werden kann in deutſchen Landen . Wir wollen nichi
glauben , daß die Quellen deutſchen Weſens verſiecht ſind . Wenn
28 richtig iſt , daß in Zeiten großer Not dieſe Quellen , die in
Wirklichkeit die Triebkraft zum Aufſtieg ſind , ſtärker zu fließen
beginnen , wenn wir annehmen dürfen , daß das neuerwachte
Nationalbewußtſein eine dieſer Quellen iſt , dann iſt es vielleicht

nicht optimiſtiſch , daß man noch einmil an einen Aufſtieg
Deutſchlands glauben darf . Dann gilf das Wort des Arbeiter⸗
Dichters : „ Ich glaub ' an Deutſchland , wie an Gott . “

demokraliſche Partei und Belriebsrälegeſeßz .
Berlin , 22 . Non . ( VBon unſ . Berl . Büro . ) Der Ausſchuß

ber Nationalverſammlung für das Betriebsrätegeſetz iſt bei dem

kritiſchſten Artikel 4 angekommen , der in 12 Abſätzen die

Aufgaben der Betriebsräte regelt . Der Abſatz 12 ſieht vor , daß

zwei Mitglieder des Betrlebrates bei Vetrleben mit

Auffichtsräten dort Sitz und Stimme mit glelchen Nech⸗
ten und Pflichten haben . Dieſe Beſtimmung erſcheint den nicht⸗

ſozlaldemokratiſchen Parteien als zu weitgehend , während die So⸗

Raldemokraten dieſe Beſtimmung als Mindeſtbedingung des gan⸗

zen Geſetzes anſehen . Der Sprecher der Sozialdemokraten erklörte ,

wenn Abſatz 12 abgelehnt werden ſollte , ſo hätte ſeine Partei kein

Intereſſe an dem ganzen Geſetze mehr .
Die Demokraten haben folgenden Antrag eingebracht :

„ In Unternehmungen , für die ein Aufſichtsrat beſteht , iſt

dieſer auf Verlangen des Betrlebsausſchuſſes , woein

ſolcher nicht beſteht , des Betriebsrates verpflichtet , die an ihn

gebrachten Anträge und Anregungen des Belrlebs ,

rales , ſoweit ſie ſich auf die Organiſatlon des Betriebes und
die beſonderen Intereſſen der Arbeſtnehmer beziehen , in ſeiner näch⸗
ſten Sitzung zu behandeln . Zu dieſer Sitzung ſind ein bis

zwei ettreter zu entſenden , die dort Siz und Stimme
en .
Die Deutſchnatlonale Volksparte ! lehnt die Tell⸗

nahme der Betriebsräte an dem Auffichtsrat in ſeder
Normglattab . Ein Abgeordneter des Jentrums erklärte , daß
Anter den obwaltenden Umſtänden die Beratungen in der Kommif⸗
ſion 7

keinem Reſutat führen könnten . Er ſchlug deshalb
vor , die Abſtimmung über die vorlſegende ffrage auszu⸗
ſetzen und eine Entſcheidung hierüber in Kreiſen der Regierungs⸗

ktetien herdeizuführen . Nach längerer Weiterberatung wurde die
elterberatung vertagt .

N

Deulſches Reich.
Der Kücktritt Hörſings .

Berlin , 22 . Non ( Von unf . Berl . Büro . ) Eine Entſchei⸗
dung über den Rücktritt des Neichs⸗ und Staatskommiſſars
für Schleſien iſt , wie die „ B. 3 “ behauptet , bis zur Stunde
noch nicht gefallen . Die Entſcheidung kann nicht von Preußen

Reichsregierung getroffen werden

Die reakklondre Handgranate .
münchen , 22 . Nov . ( Elgener Drahtberlcht . ) Tas Organ der

u. S. P. „ Der Kampf “ teiſte h ute mit , daß die für morgen Sonnkag
angekündigten Verlammlungen gegen die monar⸗
chiſtiſche Reaktlon wegen Saalmangels verſchoben
merden . Freitog nacht gegen 1 Uhr wurde in der Ffiliale des
„ Kampf “ in der Herzogſtraße eine heſtige Exploſion wahrgenommen ,
durch die erhebliche Zerſtörungen an dem Gebäude verurſacht wur⸗
den . An dem Hauke wurde auch ein Anſchlag gefunden , der die
Aufſchrift trug : „ Hindenburg und Ludendorff follen nicht von
Drückebergern und Geſinnungslumpen ungeſtraft beſudelt werden . “
Wie die Unterſuchung ergab , rührt die Exploſſon von einer Hand⸗
granate her , die durch das Oberlicht in den Raum geworfen
wurde . Der „ Kampf “ widmef dieſer Exploſion in ſeiner heutigen
Rummer einen ganzen Leitortikel unter der Ueberſchrift : „ Die
Monarchiſten an der Arbeit “ . Die Krlegserklärung der monar⸗
chiſtiſchen Terroriſten “ . Daß dieſer Zwiſchenfall polltiſch ausge⸗
ſchlachtet werden würde , war vorauszuſehen . Der Artikel richtet
ſich aber auch gegen den ſozialdemokratiſchen Miniſter Endres .
Das Blatt frägt die Neglerungspartelen und ihre Volksbeauftragten
Hoffmann und Segitz öffentlich , ob es noch länger mit ihrer Ehre
vereinbar ſei , daß ein ſolcher Mann in der Regierung ſitze , der nicht
imſtande oder auch nicht gewillt ſi , die Verfaſſung gegen den Terror
der Reaktion ſchützen .

Wenn dieſe Hondgranate tatſächlich von reaktionärer Seite ge⸗
worfen worden iſt ( Der „ Kampf “ behauptet , die Handgranate ſel von

drei uniformierten Soldaten geworfen worden ) , ſo müſſe dies
politiſch wirklich als groeße Dummheit bezeichnet werden .
Anzunehmen iſt aber , wie die Münchner Augsburger Abend⸗
zeitung meint , daß es ſich um ein durchlriebenes [ parta⸗
kiſtiſches Manöver handelt .

Amtseilnführung des neuen Frankfurter Pollzeſpräſidenten .
Frankfurt . . , 21. Nov . ( WSB. ) Der Bezirkelekretär Fritz Ehrla

iſt zum Polizeipräſidenten von Frankfurt a. M. ernannt worden
und bat heute ſein Amt angetreten . Starke Abteilungen des hier garnt⸗

Folheipre e ee ee beſetzten heute früh 5 Uhr datz
olizeipräſidium , löſten die hier befindlichen Bexeitſchaften der e ei

ab und übernahmen die Sicherheuswache im Polizeißräſidium . Der echſel
der Wache vollzog ſich reibungslos . Die Hülfspoliziſten wurden von der
Sicherheitswehr entwaffnet .

sch . Frankfurk , 22. Nov . ( Prlv . ⸗Tel . ) Der neuernannte Poli⸗
Friß Ehrler ( Mehrheltsſoz . , früher Bezirksſekretär )

ſt heute vormittag durch den Regierungspräſidenten Coßmann in
ſein Amt eingeführt worden , nachdem der ſeitherige Präſident
Horris ſich von den Bramten und Angeſtellten verabſchiedet hatte .
Da dem neuernannten Polizeipräſidenten verſchiedene anonyme
Drohungen zugegangen woren und auch die Hilfspolſziſten
auf dem Paollꝛeipräſidium erk ärt hatten , ſie würden eine Ablöſung
der ee mit Gewalt zu verhindern wiſſen , ſo war , wollte

man die Maßnahmen der Regierung zur Durchführung bringen ,
eine überraſchende Aktion nölig . Es wurde deshalb heute früh
in der Dunkelheit eine größere Truppe der 1. Barde⸗Landesſchützen⸗

teilung , die in Bonames untergebracht ſind , nach dem Pollzel⸗
präfidium entſandt , und ſöſten dort die Hilfsvoliziſten ab , indem

ſie den Leuten die Waffen abnahmen , was ohne ſeden Zwiſchen⸗
fall vor lich ging . Eine ſtarke Abteilung Reichswehr hielt dann

dog Gebäude beſetzt , um ſede Gewaltaktion von vornherein auszu⸗
ſchließen . Die ſeither auf dem Polizeipräſidium beſtehende Neuner⸗
kommiſſion , die von der U. S . P . zur Kontrolle des Poltzeinräſi⸗
diums eingeſeßt war , war heute vormittag 9 Uhr nicht in ihrem
Amtszimmer erſchlenen . Den Hilfsnoliziſten wurde von dem Poli⸗
zelpräſidenten Ehrler in loyaler Weiſe mitgeteilt , daß ſie in anderen
Nepieren Verwendung finden ſollen .

Baden.
Neglerungs maßznathmen gegen die Nichtaherntung von Kartoſfe⸗n .

8 Karlsruhe , 22 . Nov . ( Priv . ⸗Tel . ) Wie bekannt wurde , ſind
in einzelnen Gemeinden die Kartoffeln noch nicht vollſtändig ge⸗
erniet . Abgeſchen davon , daß die herrſchende Kartoffelknapphelt
und die große Gefahr des Verderbens der noch im Boden ſteckenden
Kartoffeln bei eintretendem Froſt es gebieteriſch zur Pflicht macht ,
mit allen Mitteln underzüglich die Aberntung der Kartoffelvorräte
herbelzuführen , beſteht , ſo ſchreibt die „ Karlsruher Heitung “ , auch
die Gefahr , daß einzelne Erzeuger das rechtzeltige Ernten in der

Meiſter Jalob und ſeine Kinder .
Roman von Adam Müller⸗Guttenbrunn .

2 NMachdruck verboten . )

[Sortſetzung . ) 0
Ebriſtof hatte ſte , als ſie einget . eten waren , auf ſeinen

Schoß gezogen , halſte ſie und wollle ſie nicht loslaſſen . Aber

Suſi entwandt ſich ſeiner Umarmung und richtete flink alles

5 gab es kalte Sachen von Mittag , Kälbernes und einen

ſebraten , Küſe und Butter und einen Kranztuchen . Und
ein Glas Wein ſchenkte ſie ihm ein . Vom Brunnen wolltesſie
friſches Waſſer holen , aber das duldete er nicht , er habe

——keinen Waſſerdurſt . Voll Behagen folgte er ſeder ihrer Ve⸗

wegungen , er wußte nicht , wie ihm war . So etwas Feines
hatte er nie erlebt , nie ſah er ein Mädchen oder eine Frau ,
Die ſo feſtlich angetan war und bei Tiſch bediente . So mußte
es in den Märchen von den Königstöchtern zugehen , von denen

ihm ſeine gute Mutter in Kindheitstagen oft erzählte . Unter
dem Regiment ſeines harten Vaters gab es nie einen Freu⸗
dentag im Haus , nur Arbeit , Arbeit , Arbeit . Todmüde aß
man ſein Abendbrot und fiel ins Bett . Die Baſ ' Liesl aber ,

ſchien es ihm heute , ſah immer aus wie eine Hexe . Nur

er das früber nicht bemerkt .

„ Sag mer , Chriſchtof, “ fragte die Suſt , als ſte den Wein

eingoß , mit ſchalkhaftem Eifer , „ mit wem hoſcht Du denn ge⸗
tanzt , wie ich ein Sprung bei der Motter war ? “

N „ Ich ? Ach , mit dem Fratz , der Foltz Anna, “ erwiderte er
mit vollem Munde , „ die bei unſerm Vetter Niklos dient .
Sie wars erſchtmol im Große Wirtshaus . ,

„ Die hot ſſch nit übel an Dich ' hüngt . Mer hätt eifer⸗
wer ' n könne . “

„ Sie konn halt noch nit tanze . Und ich häbs der Baſs “
Nesl verſproche ' hatt . “

Suſi ſaß ihm gegenüber und freute ſich ſeines Avpetits .

Sie ſelber aß wenig , ibr war das Herz zu ſchwer . Sie be⸗

obachtete ihn . Und ſie glaubte bemerkt zu haben , daß die

Frage , die ſie geſtellt hatte , lum unangenehm geweſen . So

tetele ſie von anderen Kirweitzdingen . Sie ſprachen von die⸗

em ud von ſenem kleinen Erlebnis , von dem Ceklatſche der

ber , vom Neid der einen und der anderen , von den vielen

Göſten , ſogar von der Prediat des fremden Pfarrers .
er als ſein Hunger geſtilit war , ließ der Chriſtof alle ſolche

Geſpräche ſein . er ſetzte ſich zu ihr auf die Bank und leſte
den rechten Arm um ihren Leib . „ Du warſcht die Schönſchte ,

2 er . Und ſo recht nabe wollte er ſie haben , ſo warm
ub

innig wie beim Tanz ſich an ſie ſchmiegen . Und das war

hätte ſieens vielleicht doch nicht berausge-
ra

„ Lieber Chriſchtof, “ begann ſie , zärtlich an ihn geſchmlegt ,
„ Du muſcht mer heunt ſage , wann Du mich haiern konnſcht . “

Suſt , Suſt , des werd reel Verdruß gäwe . Mei Alter

is des Teufels . Er is imſtand und loßt mich liewer Saldat
wer ' . “ „ Saldat ? ! “ ſchrie ſie auf , „ſechs Jahr ' Saldat ? Des
dauert mer zu lang . “ „ Du möchſcht nit warta uf mich ? Ah,
des is ſchei, “ ſcherzte er , „ des is ſchel . “ „ Ich konn nit ,
Chriſchtof , konn nit ſchluchzte ſie .

Er erſchrak . Wie ſie das ſagte . Und wie es ſie ſtieß .
Bleich war er geroorden . „ Suſi — Du biſcht . . ? “ Und ſie
ließ den Kopf hängen .

ſprang auf und lief mit großen Schritten durch die
e.

„ Herrgott ron Mannheim , was taun mer denn doo ? “
„ Heirate müſſe mer, “ flehte ſie. „ Eh ' nder wie die An⸗

merich . Im Faſching is ' s zu ſpät . “
„ Suſi , Suft , ich waaß nit , ob des geiht .
Und er ſetzte ſich wieder zu ihr , und ſie berteten die

ſchwierige Lage . Sein Alter hatte ſa Geld , er konnte ihm
leicht einen halben Grund kaufen und ihn zum Bauern

machen , wenn er wollte . Damit rechnete er immer , wenn er
an die Suſi dachte . Ob das aber ſo geſchwind
ſein wird , das war die Frage . Bei ſeinem Alten brauche es
Zeit . Aber er wolle es verſuchen . Die Baſ ' Liesl muß ihm
helfen , die Großmutter muß er gewinnen . Und mit dem
Soldatwerden hat er ihm wohl nur gedroht . Kein Luckhau
war noch Soldat . Und ein bißl ein Herz müſſe er doch au
im Leibe haben , „ Du hoſcht ehm ' falle heunt , ich häbs ehm
ang ' ſehga . Er hot Dich den Haadbauern gezeigt und ſo ' wiß
gablindelt . Er wird doch nit ' s ſchönſcht Mädſcha im Darf in
der Schand ' loſſe, “ ſagte Chriſtof . Und ſo redete er ſich mit

Eifer in eine beſſere Stimmung . Und das hob auch die Suſt
wieder aus ihren Sorgen heraus , ſie war zärtlich und gut
und ſeinen Wünſchen gefügig .

Die alte Schwarzwälderin hinter dem Ofen ſchlug balb

Zwölf , ale die Suſi ihr Vaterhaus wieder rerließ mit dem

Chriſtof . Und ſie war in beſſerer Kirweihſtinnnung als den

anzen Tag . Mit dem Vertrauen und dem Leichtſinn ihrer
ugend ſetzten ſich die beiden über alle Hinderniſſe hinweg

und ſtürzten ſich wieder in das Tamgewühl . Sie wollten

der drei Kirweilhtage nicht mehr reden von ihren
rgen.

Mutter und Bater halten die Suſt ſchon erwartet . Und

ſie gingen nun vergnüagt beim , ſie laſen es der Suſi

dah ber Euif Ueber . G5 rebeie ſichs beſſer . dena Nud in

allein , ſondern nur im Einvernehmen der preußiſchen mit der

gärten und auch in dieſen Liedern geiſterte noch der

Abſicht hinauszuſchieben verſuchen , dieſe Vorräte der ordnungh
mähen Berwendung zu entziehen und ſie ſpäter im Schleich

delswege zu Wucherpreiſen abzuſetzen , den Brennerelen dut aber
arbeitung zuzuführen . Das Miniſterium des Innern hal
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die Bezirksämter veranlaßt , umgehend feſtzuſtellen , ob in einze

Gemeinden des Bezirks Kartoffeln in nennenswertem Mahe ger
im Boden ſtecken . Es weiſt darauf hin , daß die Kartoffelale
perpflichtet ſind . ihre Vorräte rechtzeiig zu ernten und ſich 05
Umſtänden bei ſchuldhaftem Verhalten ſchwerer Beſtrafung

fängnisſtrafe bis zu 1 Jahr und Geldſtrafe bis zu 10 000 M.

eine dieſer Strafen ) ausſetzen

Letzte Meldungen .
Gegen die Vernichtung der deulſchen Handeleftotre, ,
Dresden , 22 . Nov . ( WB. ) Der Verband ſä

ſol.
ſcher Indſturleller richtete an den Reichskandler g
gende Drahtung : Der Verband ſächſiſcher Indufteieller 9
mit tiefſter Entrüſtung von dem neuerlichen Verlange öble
Oberſten Rates der Entente nach Auslieferung des r die
Teiles deutſcher Docks , Bagger , Krahnen und andere ſch
deutſche Seeſchiffahrt und ihren Wiederaufbau une
lichen Werfſtanlage Kenntnis genommen und erklärel gel
mit der Erfüllunz dieſer Forderung jede Ausſicht auf

allgemeinen Wiederaufbau des deutſchen Außenbande .
den die deutſche Seeſchiffahrt die unentbehrliche Saupue
bietet , völlig verſchwindet . Gerade für die ſächſiſche Juun
würde di edauernde Knebelung der Seeſchiffahrt , zum daue
den Niederbruch führen . Der Verband erſucht daher diel
deutſche Reichsregierung ſich mit allen Mitteln genen
durch keine Beſtimmung des Verſailler Friedens bege n
Forderung . die tatſächlich einen neuen Friedenss ſoß
darſtellen würde , zu wenden und die Auslieferung der 95

derten Werſtanlagen zu verweigern .

Tiltonl will zurücktreken . gen
Matland , 22 . Non . ( WB. ) Der Corriere dale e

hält die Demiſſion des Miniſters des Aeußern , Titeer z
unmittelbar bevorſtehend . Der Grund , der den Miniſte g
Einreichung ſeiner Demiſſion vor Juſammentritt des 91
laments veranlaßt , iſt in der Verwerſung des Berſaliaſ,
densvertrages im amerikaniſchen Senat zu ſuchen . 4
mullicher Nachfolger werden die Namen des Senatog
des gegenwärkigen Unterſtaatsſekretärs des Aeußern
Sforſa genannt .

0

Ausfuhrzölle in Sicht . Pötſel,
Berfin , 22 . Nov . ( Eig . Drahtb . ) Wie die Berliner abne!

zeltung Hört , ſieht das Reichswirtſcheltsminſſterum M 5100,
zur Einführung von Ausfuhrzöllen

9
pen

wenigſtens in etwas die ſchlechte Valuta auszugleichen . ſſe ſlle
an Juſchläge von etwa 100 Prozent , die in die Neichska

10
ſollen , während betanntlich die ausländiſchen Aufträge in d

0
den beteiligten Unternehmer flleßen . Die Ausfuhr zöll Au

ſogenannte Wertzölle ſein . Der Ertrag , der alleln peen
land aufzubringen iſt , ſoll zur Berhllligung der 2 .

haltung in Deutſchland verwandt werden ,

Die Reichsbetelngung an der Jlſeder Hütte beſchloſſen .
* Berlin . 22 . Nor . ( Eigener Draheber ) In dez le ,

außerordentlichen Generalverſammiung der Ilſeder 9
K wülb,

welcher ein Aktienkapltal von 11 459 250 M. vertreten wa 70f .
der Vertrag mit der Relchsregierung 0

fthe au
men , wonach letztere 5 Mill . M. Aktien der Ilſeder e
Kurſe von 350 dividendenberechtigt ab 1. 1. 1920 in An .
auf die der Ilſeder Hütte gewährten Vorſchüſſe übernim

Saarbrücken , 22 . Nov . ( WB . ) Laut Hacpeſe
Zeitung “ iſt der biskerige oberfte Verwalter des Saarhe

Generalmaſor Andlauer mit dem 20 . November 1

von ſeinem Poſten abberufen worden . 5 1
Nachfolger wurde Generalleutnant Wirbel ernann hen
Abberufung von Andlauer aalt bereits ſeit dem letlen 9

Streik im Saargebiet als ſicher . eineh
Condon , 22 . Nop . ( WB . ) Jum klürzlichen Beſucer 10

engliſchen Beamten in Paris erklärt Reuter , daß 93 6
keinem Zuſammenhange mit der Aburteilung 1i ni
taiſers geſtanden hat und daß dieſe Angelegenh
aufgeworſen worden iſt . 8

VII . Pfens
Die Kirweih war geſtorben . Man begrub ſie am gohen

tag abend mit der neugefüllten Flaſche vor 7 99%
Wirtshaus . Aber ihr Glanz lag noch lange über deſn indes
er leuchtete aus allen Geſprächen und blitzte aus rothen
Augen . Und die fröhliche Zeit der Weinleſe war ange

bei bet
eine Arbeit . bei der man plaudern und ſingen konnte , Arbel
man mehr Lieder hörte , als bei irgendeiner anderen Wein
des Jahres . Wie in der Spinnſtube hallte es in

der Kirweih .

Nur an der Suſi war ein ſolcher Nachklang
Tages , an dem ſie die Erſte war im Dorfe , ni

gab a
nehmen . Ernſt und ftill tat ſie ihre Arbeit und

f
eine

Fragen karge Antworten . Zur Anmerich aber ſagte inge
Tages , als ſie beide allein vom Weingarten heimwee
„ An Deiner Stell ' möcht ich haiern , Anmerich . 9

75 1
möglich . , „ Des will ſa der Philipp aat, “ erwid

die
le.

„ äwer ich möcht halt mei groge Hochzig haun . un
' r doch nar im Faſching mache . “ „ euch was ! G tumms

daß ' unners Dach kimmſcht . s könnt was dazwiſche
2 *

Die Anmerich ſchaute ſie an „ Was maanſcht 9 uf
Suſi blickte ſtarr geradeaus auf ihren Weg 11 55 7

die Lippen zuſammen . Vor ihnen gingen Leute , hin
die

2

tamen welche nach , ſie antwottete nicht . Auch als

1
grb

11 we

50
Nul

merich ihre Frage beſorgt wiederholte , öffnete ſie % Waun
nicht . Aber eine große Perle rollte ber Ihre lie

und ſn
und fiel in den Staub des Weges . Anmerich ſah 150 den , 11
ergriffen . . . Da mußte ſie freilich an ihre Hochhen in 90
Nicht , daß ihr um den Philipp gebangt hätte . ande! hen
war eine treue Seele . Aber ſeine Leutel Die 8000 balbig
könnte eine traurige große Hochzeit werden . damal⸗0l
Cäſte möckten ausbleiben . Hatte ſie ' s doch ſchan

in ihr 15
Maria Radna geabnt ! Ein Unwille , ein Zorn ſtle

wieg
10

gegen die Schweſter , die bisker ſo hartnäckig 450 15
leugnete und ſie jetzt , wo es beinahe zu ſrät ude, Weſ,
rumpelte . Es war nur aut , daß ſie nicht allein

den
1

gingen , daß kein überlautes Wort geſprochen wanſte ſie
ohne non Zeugen gebört zu werden . So aee
Unwillen nieder und ſchwieg . Wagen um „Wagan bog
vollen Traubenfzſſern fuhr an ihnen vorüber u

ebäude am
das walachiſche Dorf ein , in dem die Wirtſchaftsgente nah
Grafen lagen , dem man den Zehent ſchuldete . 9

die Fußgänger keiner mit . 10

vom ob , daß ſie glüclich und zufrieden war .

„ Laßt ber Schuft Dich ſthaß frogte ſie endlich

( Norsetuns ugt . )

—

—

—
E

aa

Srgsg

SSSSS

S
—



—
2
„

7

0

1

1

7

.

ͤ

˙̃éͤmVB

̃ĩ

ᷣB

75

F

ͤ—

lm Vereinigung kaufm . und techn . Standesgenoſſen ( B. K . )

Nobenber 1919 .

nt 3

Adacden Verſammelten mit , daß ein Weg gefunden wurde ,

Ueber den Gräbern .

de ie
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Aus Stadt und Land .
Ans der evang . Landeslirche . Der evang . Oberkirchenrat hat in

un Erlaß den Geiſtlichen nahegelegt , wie ſchon früher , auch in dieſem

85 2. Adventsſonntag zu einem Frauenſonntag zu geſtalten .

Alege Predigt ſollten die Frauen insbeſondere auf die den heimkehrenden
dieſem Londehen zu leiſtende Hilfe hingewieſen werden . Ferner wird an

untag (7. Dezember ) eine Kollekte zum Beſten der Frauen⸗

0 des evang . Frauenverbands für innere Miſſion erhoben werden .

1 iteren hal der Oberlirchenrat den Geiſtlichen anheimgeſtellt , das
ute in der Sylveſternacht zu Ehren der Toten erſchallen zu

darauf in der Cemeinde beſonders hinzuweiſen .

Die Kurzarbeiterunterſtützung . In lenter Zein iſt wiederholt
wie auch aus Arbeitnehmerkreiſen der Wunſch laut

„ daß die Kurzarbeiterunterſtützung von der Erwerbsloſen⸗

ſa getlrennt : werden möchte . Das Arbeitsminiſterium hat
eheleinerſeits dem Neichsarbeitsminiſter Vorſchläge unterbreitet , wie

unſche in zwe⸗tkmäßiger Weiſe Rechnung getragen werden
Bei der in den nächſten Tagen im Reichsarbeitsminiſterium

ndenden Konſerenz , in der die Frage beraten werden ſoll ,
r Weiſe die produktive Erwerbsloſenſürſorge gefördert
ann , wird auch die Frage der Kurzarbeiterunterſtützung

Alendel werden . Das Arbeitsminiſterium wird dazu einen Vertreter
q, der die Aufgabe hat , die Wünſche Badens zum

zu bringen .
5

Lohnbewegung bei den Angeſtellten des Dekallhandels . Man
uns : Nachdem die Angeſtellten des Detailhandels ihre

ilfe aen bezüglich einer zu leiſtenden Wirtlchaftsbei⸗
1 Arbeiigebern vorgelegt hatten und eine Verhandlung

den Arbeitnehmerorganiſationen , nämlich der Zentralſtelle

4

115
5

15

e
ſtatigefunden hatte , ſah ſich dieſe veranlaßt , auf geſtern

n Muſenſaal des Roſengartens die Angeſtellren zu⸗

undurufen, um zu den Gegenvorſchlägen der Arbeitgeber
Izu nehmen . Die gutbeſuchte Verſammlung hörte aus den

ngen des Referenten , daß das Angebot der Arbeitgeber
ler den Forderungen der Angeſtellten zurückblieb . Das ,
allgemeinen gegeben werden ſoll , entſpricht ungefähr 15

uſchlag auf den beſtehenden Tarif , der am 5. Juni 1919

dnen re entralſtelle abgeſchloſſen wurde . Nachdem der Referer
en objektiven Ueberblick über die Verhandlungen mit den

Ustu vern gegeben haite , eröffnete der Verſammlungsleiter die

beilte Als erſter ergriff der Vertreter der B. K. S . das Wort

die Abeitgeber es ablehnten — mit der Zentralſtelle
verhandeln , ſich zu einigen , um den Arbeilgebern die

Soſſenheit der Angeſtellten zu zeigen . Der Vertreter der V.
te alle Verhendlungsmöglichkeiten vor Augen und be⸗

kurz die Frage , was im Ablehnungsfalle zu tun ſei .
noch einige Diskuſſionsredner , die den Tarifvertrag vom

ehr bemängelten und wünſchten , daß die heutige Kommiſ⸗

ſe zur Aufgabe macht , einen neuen Tarif auszuarbeiten ,
iner ganzen Zuſammenſetzung den Angeſtellten ein Aus⸗

atſch e bieten vermag . Die Verſammlung nahm noch eine

ſe den eßung an , wonach die aufgeſtellten Forderungen , wie

8
kdeitgebern vorgelegt ſind , bis zur letzten Konſequenz ver⸗

ſerden ſollen .
er Waſſerſtand des Rheins und Neckars iſt infolge des

nd Regenwetters dieſer Woche ganz rapid in die Höhe ge⸗
übertrifft die vorſährige Waſſerſtandshöhe um nahezu

boſte Der Geſchäftsgang auf dem Rhein iſt daher ein recht
ſomehr , als auch genügend Aufträge vorhanden ſind .

„ d. b. Damyfboote zur Bofördereng der Schlopnzüge
in den Häfen liegenden beladenen Kähne , iſt troß des ge⸗

lepplohnes nach wie vor ſehr geſucht und lebhaft ge⸗
den Waſſerſtand des Rheins anbelangt , ſo betrug

45
g

Aue Pegelhöhe am 1. ds . Mis . . 01 Meter , am 15. : . 18 Meter ,
Meter und ' n beutigen Semstaa . 36 Meter gegen⸗

en ! Meter em 21 . und . 02 Meter am 22 . November des

5 rTer Redai m chte in den letzten Tagen ebenfalls

Wwolnge Fortſchritte : ſeine träge dahinfließenden Fluten
umehr ein raſcheres Tempo erhalten . Die Junahme an

ganz enorm . Am 1. ds . Mts . betrua der Waſſerſtand

n
en Pegel . 95 Meter , um am geſtricen auf . 70 Meter

n bemigen Tage auf . 65 Meter anzuſchwellen gegenüber
im Voriahre . Macht der Waſſerſtand des Neckars wei⸗

Uchritte , ſo beſteht die Gefahr des ſogen . ⸗Verwäſſerns “ .
Einſtellung der kaum wieder aufgenommenen Neckar⸗

mrie wegen Hochwaſſers gleichkäme . Infolge des trockenen
und des dadurch bderanlaßten Kleinwaſſerſtandes des

auele die Schirfahrt über ein halbes Jahr ſtilliegen . Die
dufnahme des Verkehrs erfolgte am 9. November und

ſräter , an 12 ds . Mts . , aing der erſte Schleppzug mit
beladen, zu Berg nach Heilbronn . Der Schleppzug konnte

r Hälfte beladen werden . Vom 12 ds . Mts . ab
eckarſchiffohrt weſen Manaels an Ladung keine

8 abgehen laſſen und mußte ruhen . Infolge des leb⸗

— — auf dem Rhein beſſern ſich auch die Verhält⸗

2
725

loſenrat erhalten .

niſſe auf dem Neckar , ſodaß in den nächſten Tagen eln mit Lein·
ſaat , Erdnüſſen und Palmkerne beladener Schleppzug wiederum
ſeine Bergreiſe nach Heilbronn antteten kann .

In der Trinitaliskirche ſingt am morgigen Buß⸗ und Betiag
im Haupigottesdienſt der Frauenchor „ Näher mein Gott zu Dir “ und
„ Ueber ein Kleines “ .

„ Luſtiger Abend Senff - ⸗Georgi . Der Verliner Humoriſt hat
gehalten , was verſprochen wurde Es war wirklich ein recht luſtiger

» Abend , der geſtern im ausverkauften Verſammlungsſaal geboten
wurde . Senff⸗Georgi hat ſich auf den Durchſchnittsgeſchmack mit

großem Geſchick eingeſtellt . Seine Stärke iſt der groteske Humor .
In dieſer Art iſt er eine Individualität . Wir denken dabei in erſter
Linie an die Froſchballade , die mit köſtlicher Natüclichkeit vorgetragen
wurde . Nicht minder ausgezeichnet war das „ Katerfrühlingslied “ .
Machte der Künſtler hier den Tierſtimmenimitatoren auf daserfolg ⸗
reichſte Konkurenz , ſo erreichte andererſeits ſeine glänzende
Charakteriſierungskunſt den Höhepunkt in der „ Stadtherrnhoſe “ , einer
von Roſegger ſtammenden Perle derbkomiſchen Bauernhumors , in der

„ Heuſchnupfenballade “ , der ſächſiſchen Schnurre Bälamms Gummi⸗
baum “ und der unwiderſtehlich komiſchen Satyre vom Magen⸗
kranken “ . Alle dieſe Sachen und die nicht erwähnten Sächelchen

wurden mit viel Vergnügen und großer Heiterkeit aufgenommen
Sehr beluſtigend wirkten des Weiteren verſchiedene zum Beſten
gegebene Marterlinſchriften mit ihrer unbeabſichtigten trefſſicheren
Pointe . Senff⸗Georgi darf aber auch ernſte Töne anſchlagen . So löſte
„ Der Organiſt von Schmalkalden “ tiefe Ergrifſenhelt aus . Die Be⸗

gebenheit ljeat zwar iiber hundert Jahre zurück , iſt aber trotzdem ſo
aktuell , als wenn ſie für unſere Tage geſchrieben wäre . Der Künſtler
darf nach dem großen Erfolg des geſtrigen Abends ruhig wieder

kommen , er wird das gleiche volle Haus erzielen .

Mannheimer Strafkammer .
Straftammer 11. Sitzung vom 1 . November . Vorf . : Land⸗

gerichtsrat Dr . Weig .
Zwei Tage vor dem Puiſch vom 21. Februar d. J . gab es dor dem

Rathauſe eine Demonſtration der jugendlichen Arbeitsloſen , die ſich gegen
den verhaßten Schulzwang richtete . Einigen Rädelsführern paßte das
Schulſitzen nicht , das an die Gewährung der Arbeitsloſenunterſtützung ge⸗
knüpft war . Mon holte die „Leidensgenoſſen “ , zum Teil mit Gewalt , aus
den Schulbänken heraus und bildete vor dem Geſchäftszimmer des Arbeits⸗

in E 5 einen Zug , der ſich nach dem Nathauſe begab , wo elne
„ Kommiſſion “ mit dem Bürgermeiſteramt verbandeln wollte . Mit Rückſicht
auf unliebſame Erfahrungen , die auf dem Rathauſe vierzehn Tage vorher
mit einer anderen Demonſtration gemacht worden waren , ſchloß bei dem
Nahen des Zuges die Wache der Volkswehr das Gittertor und verwehrte

den Demonſltranten den Einlaß . Als eine Anzahl junger Burſchen dann
mit Gewalt das Tor eindrückte , ſuchte man die Demonſtranten mit dem
Waſſerſchlauch zu verſagen . Dabei griff einer der Burſchen zum Meſſer und
verſetzte einem Volkswehrmann einen Stich in den Rücken , ſodaß der
Mann , das Haupt einer Familie , zeitlebens zum Krüppel wurde . Erſt als
vom zweiten Stock aus aus Maſchinengewehren Schreckſchüſſe abgegeben
wurden , zerſtreute ſich die Menge . Als Hauptbeteiligte an dem Krawall
hatten ſich heute 6 junge Leute unter der Anklage des Landſriedens⸗
bruchs zu verantworten : der 19 Jahre alte Schloſſer Artyvur Schark ,
der 17 Jahre alte Schloſſer Ernſt Windiſch , der 17 Jahre alte Schloſſer
Hermann Schick , der 17 Jahre alte Schmied Edmund Fohr , der 17
Jahre alte Kaufmann Karl Noß und der 19 Jahre alte Kaufmann Emil

Sprenger , alle von bier , mit Ausnabhme des aus Eberbach gebürtigen
Noß . Windiſch und Fohr ſollen in dem Demonſtrationszug von einem Anto
herab aufreizende Reden gehalten haben . auch Sprenger ſoll in dieſer Weiſe
ſchon im Zug ſich hervorgetan haben . Beſonders ſchwer belaſtet ſind Schick
und Nos . Schick ließ ſich oſtentativ ein Meſſer geben , Nos dorte am Parade⸗
platz einen großen Pflaſterſtein und ſchlug ihn in Stücke , um dieſe zum
Werſen herumzureichen . Noß war ſpäter noch bei der Wegnahme der Ma⸗
ſchinengewehre in det N 2⸗Schule beteiligt . Ein Exzedent war im Begriffe ,
bei der Zuſammenrotttung vor dem Tor eine Handgranate gegen
die Volkswehrleute zu werfen , konnte aber daran gebindert werden . Die
Angeklagten ſagten heute , ſie hätten den Rat , ſich ſelbſt „ihr Recht “ zu holen ,
eine Demonſtration zu machen und Gewalt anzuwenden , vom Arbeits⸗

Dort ſei ihnen auch geſagt worden , daß die Stadt
Recht habe , ſie zum Schulbeſuch anzuhalten . Der als Zeuge ge⸗ar kein

adene Vorſitzende des Arbeitsloſenrats . Heinrich Scharlach , erklärte , er
ſei nicht dageweſen , als die jſungen Lente kamen , aber es erſcheine ihm gang
unglaubhaft , daß ihnen Derartiges geſagt worden ſei . Als er von dem Zug
gehört habe , ſei er ſofort nach dem Rathauſe , babe aber alle Türen ver⸗
ſchloſſen gefunden . Als er verſucht habe , von der anderen Seite hinein⸗
zukommen , ſei er vorübergehend , als die Konditorei Vafentin die Gitter
herabließ , eingeſchloſſen geweſen . Er babe dayn einen Polizetkommiſſer , der
Polizei berbeitelephonieren wollte , gewarnt , das gieße nur Oel ins Feyer .
Er wolle 185 die Leute beruhigen . Auf ſeine Aufforderung hin ſeien
ſie ibm auch ſofort in den „Rodenſteiner “ gefolgt . Er habe bel Stadtrechts⸗
rat Dr . Brehm erreicht , daß der Unterricht vorläuſig ßiſtiert werde , und
dieſes Ergebnis haße er dann der Verſammlung im „Rodenſteiner “ mit⸗
geteilt . Als Verteidiger für Windiſch trat . ⸗A. Nud . Selig , für Fohr

. ⸗A. Dr . Hartmann und für Schafk . ⸗A. Keller auf . Das Urteil lautete
auf ſe ſechs Monate Geſöngnis . Es wurde einerſeits das jugend⸗
liche Alter der Angeklagten berückſichtigt , andererſeits ſei der Vorfall ein
recht übler und nicht geeianet geweſen , den Ruf unſerer Stadt zu beſſern ,
deshalb konnte man die Strafen nicht gelinder ausfallen laſſen . Schritſe zu
tun , damit den Verurteilten Straſauſſchub auf Wohlverhalten gewährt
werde . überlaſſe das Gericht der Verteidigung .

Der Taalöbner J . H. aus Frankental plünderte am 9. September d. J .
bei einem Einbruch in einer Wirtſchaft am Friedrichsplatz das Büfett , in⸗
dem er Zigarren , Zigaretten . Koanak , Rum . Weißwein . 3 Pfund Butter
und Camebe at im Geſamtwerte von 700 „ in einem Sack verſtante . Mor⸗
gens fand man den Dieb . mit ſeiner Beute im Arm , in der Nähe des

In memoriam Deulſchlands gefallenen Helden .
Von Profeſſor Oppermann⸗Nudolſtadt .

„ Exinnerungen ſind wie alte Frauen ,
Die , wenn des Abends müde Lieder tönen ,
In ihren hohen , dunklen Seſſeln lehnen

Das Und ſtillen Auges in die Ferne ſchauen
15 rinnerungen aus den frühen Tagen, die Erinne⸗1 die E den ＋ die Eri

kleinen und der großen Kinder , die uns allen am Herzen

8 leben und uns den Tod und den Wahnſinn oft gütiger er⸗

p
n, als unſer armes , erſchüttertes Leben

Wbe enleger Lächeln ins Antlitz geben die ihnen den Glanz

5 lnen

es ſind die Erinnerungen , die unſern alten Leuten das

legen, wenn ſie in die Ferne ſchauen oder auf die Ju⸗
Füßen , die kämpft und leidet und liebt wie ſie

0 e
Stunden .

ten , das ſich mehr als vier Jahre lang übers Schlachtfeld

den diele hab 1 0

hr erſt en , als ſie draußen unter Deutſchlands Kriegern weilten .

kaſe tdecen — . . Grabt , grabt , Ihr grauen ,

Erde , ſie war barmherzig wie die Helden , und deckte ſich
1

a0 e

Ugeerd der Heimdt , beim Lampenſchimmer , erſchien nur das

Erinnerungen ans eigene Leid , an eigene ver⸗

die Erinnerungen draußen , die ſich heute erneut ins Herz

ſenſe Erinnerungen an den Wahnſinn und Tod , an das mitter⸗

e

Wadede e krinnerng ans fremde , geſehene Leid : die gibt nicht
ugen und kein ſtilles Lächeln in der Abendſtunde .

Wunſch
e dem letzten Schuß ohne Zucken entgegengeſehen , aber
iſt Vergeſſenheit .

te

darz berngen Helden ! Grabt das Grauen ein !
rzigteit lag auf Euren Schaufelnn

Gllete Angeſichte, daß Ihr die Wunden nicht ſahet und die
der, und wiſchte den Krampf von den Stirnen und Augen .

N
Antlitz , das Ihr vom Leben her kennt , das „ Weib

lng prach und „ Kind , liebes Kind :

— * kein Grauen für die , die weinten
de

de

du. deuſeane iſt hoch und in den Sternenaugen ſtehen Tränen .

n Herz blutet aus ſchweren Wunden , und viele Lippen

0 bun oyn ſt geweſen
es ſei alles umf

en. Vort. Zu herb , um volle Geltung9352 Ein herbes

Narer Oräber unſerer Helden liegen in Feindes land.
Wbanlon ers , dann wäre unſere Heimat als Kriegsſchauplatz bei

»Worden. Icberren und furchtbaren Kampfmitteln ein Trümmerfeld
. ann hätten wir noch ſchwerer zu leiden , als jetzt !den die Unfreiheit uns dauernd niederhalten oder eine

e. geiſtig arme Minderheit das , was uns noch erhalten

Wae würde , wäre der Opfertod unſerer Helden vergeblich U
.

eee

Nicht für dieſen oder ſenen einzelnen Stkand , ſondern für
Heimat und Volk haben die Streiter ihr Leben gelaſſen . Sie
waren Siener und Ueberwinder , weil Kleinmut nicht an ihre Herzen
rührte , weil ſie ihr Selbſt vergaßen über der heiligen Gemein⸗
famkeit , die unſer Volk heute — vermiſſen läßt .

Und deshalb blutet das deutſche Herz ſtärker , als ſonſt
Dankbarkeit und Liebe eines ganzen Volkes , wo ſeld ihr ge⸗

blieben ? Welche Taten ſtehen heute in eurem Zeichen ? — Iſt ' s
nicht , als ob dieſe
ſtarben , wie eine Anklage übers Land ertönen 71

Wehes Erinnern erfüllt die Seele . Und am größten Toten⸗

ſonntag der Welt erwachen erneut die Schmerzen .

Tauſende ſchmücken auf heimatlichen Gottesäckern lieb gewordene
Ruheſtätten . Nur dort , wo vier Jahre lang der Tod ſeine reich ſt e
Ernte hielt , wo das Grauen herrſchte , ſind die Gräber ſchmucklos
Und Hunderttaufende . von denen viele nicht einmal wiſſen , wo ihre
Angehörigen ruhen , bleiben in quälender Einſamkeit zurück . Es iſt
ſa ſo ſchwer , den Liebſten nichis Liebes erweiſen zu können

Ueber den ſchmucklos gebliebenen Gräbern aber llegt kiefer
Friede ! Neiner , wahrer Friede !

Das Feſt der Toten neigt ſich dem Ende . Die Nacht beginnt und
ein Schleier von Sternentränen , von Gottestränen , geht über die
Welt . Kuſchelt ſich warm über die Geſilde , daß ſie , die für uns
ſtarben , nicht erfrieren auf der Wacht in der Erde

Theater , Runſt und wiſſenſchaft.
r . ( Der berühmze Dresdner Opernchor ) , den Karl Marſa

von Weber am ktober 1817 gründete , ſeierte nachträglich
das 100jährige Beſtehen des Chores durch ein Konzert im Opern⸗

92 in dem das Requiem von Verdi aufgeführl wurde . Kar !
aria von Weber , der damalige Kapellmeiſter der Dresdner Hof⸗

oper , rief den Chor zugleich mit der erſten deutſchen Oper ins
Leben , mit ſeinem Freiſchütz . Ein ruhmreiches Blattein
der Muſikgeſchichte . 1831 übernahm die Leitun . gür⸗Wilhelm Fiſcher , durch deſſen Vermittlung und geſchickte Für⸗
ſprache Richard Wagners Werke die Uraufführung in Dres⸗
den erlebten , nachdem der Meiſier vergebens bei anderen Bühnen
verſucht hatte , ſie anzubringen . Die Chöre des Rienzi , die wegen
des Umfanges und der Schwierigkeiten Aufſehen erregten und bis
zum heutigen Tage ganz ſelten ungekürzt gegeben werden , wurden
nach Ausſage Richard Wagners hinreißend unter der Leitung ſeines
getreuen Freundes Fiſcher geſungen . Der heute 34
penſionsberechtigte Mitglieder . irigent iſt der bekannte Kom⸗
poniſt Karl Pembaur , 25 Bruder des Klaviervirtuoſen .

— Gadiſches Candesmuſeum . ) Die Sammlungen für Alter⸗
tumg⸗ und Völkerkunde und des Kunſtgewerbemuſeum zu Karls⸗
ruhe ſind unter einheitliche Leitung geſtellt worden . Beide Samm⸗
lungen werden im Schloſſe vereinigt und führen künftig die Be⸗
zeichnung Badiſches Landesmuleum , X

Fragen von über anderthalb Millionen , die für uns

Waſſerturms ſchlaſend im Gras , und ſo erhielt der Wirt , der ihn am Wege
bemerkt hatte , ſein Eigentum dollſtändig wieder zurück . Dem ihn ver⸗

aftenden Schutzmann gegenüber ſchätzte H. wegen ſeiner Vorſtraſen die von
hm zu erwartende Strafe auf zwei Jahre Gefängnis . Das Gericht tat ihm

den Gefallen, dieſe Schätzung als richtig gelten zu laſſen , und erkaume dem⸗
entſprechend ſowie auf fünf Jahre Ehrverluſt . Verteidiger : . ⸗A. Pfeiſſen⸗

ex.
e und Teppiche verſuchte die verehelichte Karoline Tuback

verſchwinden zu laſſen , als ſie nach zweitägiger Tätigkeit in einem hieſigen
Gafthof ihren Abſchied nahm . Dabei wurde ſie erwiſcht . Wegen der Vor⸗
ktrafen gibt es 8 Monate Geſängnis . 5

Rommunales .
Eppeſheim , 21 . Nopy Bei der Bürgermelſterwahl

wurde von 56 abgegebenen Stimmen der ſozialdemokratiſche Kandidat
Gemeinderat Jäger mit 30 Stimmen gewählt . Der Gegenkandidat
Martin erhielt 25 Stimmen . An die Stelle des als Bürgermeiſter
ausſcheidenden Gemeinderats tritt als Gemeinderat Matthias Gol⸗
linger , Sehriftſetzer .

* Mosbach , 20. Nov . Der Bürgerausſchuß hat in ſeiner letzten
Sitzung den Ankauf des Elektrigzitätswerkes beſchloſſen . Der
mit der Kortingſchen A. E. G. Berlin abgeſchloſſene Bertrag ge mit dem
Jahre 1923 zu Ende ; von dieſem Zeitpunkt an hat die Stadtgemeinde dasz
Ankaufsrecht zum Buchwert . Die Geſellſchaft fordert als Kauſpreis den
Betrag von 300 000 4 , während die Stadigemeinde ein Angebot von
200 00 % % machte . Nach langen Verhandlungen einigte man ſich zu einem
Kaufpreis von 275 000 4 . Der Kreis Mosbach hat ſich bereiterklärt , das
Werk vorläufig auf deſſen Rechnung weiter zu betreiben , bis die Strom⸗
lieferung „ Ueberlandwerk Unterbaden “ rtechtsfähig geworden iſt . Zum
Zwecke des Ankaufs wurde ein Kredit don 350 000 gefordert , der ein⸗
ſt ' mmig genehmigt wurde .

Mainz , 20 . Nov . Die Nachricht von der Wahl des Erſten
Bürgermeiſters der Stadt Mainz , Herrn Gündert , zum Ober⸗
bürgermeiſter der Stadt Pforzheim iſt dahin zu ergänzen ,
daß die Wahl kürzlich noch nicht formell erfolgt war , vielmehr Gün⸗
dert als alleiniger Kandidat dem Bürgerausſchuß vorgeſchlagen iſt .
Die Wahl iſt , da alle Parteien dafüx ſind , ſo gut wie ſicher . Nur
die Unabhänagige Sozialdemokratiſche Partei hat ſich ihre Stellung⸗
nahme vorbehalten . Die Sachlage iſt folgende : In der Stadtrats⸗
ſitzuna vom 13. November haben alle Parteien , mit Ausnahme der
Unabhängigen Sozialdemokraten , beſchloſſen , dem Bürgereusſchiß als
einzigen Kandidaten Herrn Bürgermeiſter Gündert vorzuſchlagen .
Die Wahl ſelbſt ſoll am 26 . November ſtattfinden . Man hat auch
von Pforzheim Herrn Gündert nahegelegt , ſeine VBerpflichtungen in

Mainz bereits jſetzt zu löſen . Herr Gündert hat dem entſprochen und

ſeine Entlaſſung nachgeſucht , die auch bewilligt worden iſt . Ee
wird mit dem Jahreswechſel aus der Stadtverwaltung Mainz , der er
ſeit 1912 angehört , ausſcheiden .

Nus dem Lande .
Meckesheim , 21 . Nov . Auf dem hieſigen Bahndofe wurde

faͤhrenden Zuge herausgeſtoßen , ehe der Zug hiell Layer drach
das Rückgrat .

* Pforzheim , 21 . Nov . Zu dem Raubmord an der ledigen
Proſtituierten Holik ſchreibt der „ Pf . Anzeiger “ die Tat ſei ein
Schulbeiſpiel dafür , wie ſehr ein Teil unſerer Jugend verwiſderk
iſt . Die beiden noch nicht volljährigen Burſchen haben ihr 5
nach einem genauen Plan abgeſchlachtet und dann beraubt . 15
zur Tat benützte , im Griff feſiſtehende Meſſer iſt beigebracht . Der
eine der Burſchen , Wilhelm Mienhardt , hatte ſich gleich nach der
Tat zu einer Hochzelt nach Feuerbach begeben , wo er vom

eitstiſch und von der Seite ſeiner Geliebten weg verhaftet wurde .
er eine Täter , der Handlungsgehilfe Ewald Hartmann , iſe

18 Jahre alt und gebürtiger Pforzheimer , der andere , der Gold⸗
ſchmied Wilhelm Mienhardt aus Ernſtmühl , iſt nur 1 Jahr
älter . Hartmann war hier auf einem Kontor tätig und ließ ſich
dort allerlei Unregelmäßigkeiten zu ſchulden kommen . Milie
vorigen Jahres war er beim Grenzſchutz Oſt, doch kehrte er , da ihm

um dann ſein Bummelleben wieder aufzunehmen . Von gleicher
Art wie er war ſein Mordgeſelle Mienhardt . Beide ſind durch
ihren Müßiggang und ihre Sucht , leicht Geld zu verdienen , auf die
Verbrecherbahn geführt worden . Die Eltern der beiden Naub⸗
mörder ſind unbeſcholtene Leute und erfreuen ſich beſten Rufeg .

Lahr , 21 . Nov . Dieſer Tage wurde , wie bereits kurz gemel⸗
det , das Stadltheater ein Raub der Flammen . Kurz
nach 2 Uhr früh ſah eine Schutzmannsnatrouille aus dem mi teren ,
nach Süden gelegenen Teil des langgeſtreckten Gebäudes eine hohs
Stichflamme ausbrechen . Als die Mannſchaften der greFeuerwehr auf der Brandſtätte eintrafen , war aus dem in ſeſner
ganzen Ausdehnung lichterloh brennenden Gebäude gar nichts
mehr zu retten . Deshelb mußte ſich die Wehr auf den Schuß der
Nachbargebä de beſchränken . Im Verlaufe von zwei Stunden war
von dem Gebände nichts mehr übrig als ein armſeliger Trümmer⸗
haujen Der Auskruch des Feuers dürfte mohl auf einen Kamin⸗
brand zurückzuführen ſein : wenige Stunden zuvor ſand im
Stadtiheoter ein Volkshochichulvortrag ſtatt . Der Schaden iſt ſehr
beträchtlich , beſonders da in den 1 Jahren ſowohl am Gebäude
als an der Inneneſnrich 'ung eine Reihe von Verbeſſerungen vorge⸗
nemmen waren ; er beläuft ſich auf mindeſtens 90 000 bis 100 000
Mark . Das Gebäude , in dem ſich das Staditheater befand , wurde
im Jahre 1884 aus Anlaß der hier abgehaltenen großen Gewerbe⸗
und Landwireſchaftsausſtellung errichtet und diente während dleſer
Ausſtellung als Maſchinenhalle . Sräter wurde es als Turnhoalle
benutzt , und dann , nachdem es umgebaut war , fand in ihr

» Kunſt eine Stätte .

Welternachrichtendienſt
der badiſchen Candeswelterwarte in Karlsrußze .

Auf Grund land⸗ und ſunkentelen niphiſcher Moldungen .
Beobachtungen vom Samslag . den 22. Nopbe . 1918. 8 Uhr mergens ( MBZ) .—

Allgemeiner Witterungsbericht .

Das nördliche Tieſdruckg biet hat geſtern und in der Nacht beim
Vorübergehen nördlicher Luſtzufuhren ſtarken Schneefall gebracht ,
während in der Ebene Tauwetter eingetreten iſt , derrſcht im hohen
Schirarzwald Froſt bei tiefer Schneedecke . Der Rhein ift weiler
geſtiegen , außer in ſeinem Oberlauf , wo ein geringer Rückgang zu
verzeichnen ift. Ueberall war die Weſſerhöhe bereits über dem
normalen Wintermittel . Durch die ſtarken Schneemaſſen in dem
Alpengebiet und des Schwarzwaldes beſteht für die nächſte Woche
leichte Hochwaſſergefahr , da das von Weſten heranzlebende Tieſ⸗
druckgebiet Erwärmung zu bringen ſcheint . 7

Witterungsausſichten bis Sonnkag . 23 . Nos . , 12 Uhr nachts .

Anhaltend unbeſtändig , Regenfälle , milder .
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der 58 jährige Hauſierer Layer aus Friedrichsfeld aus einem ein⸗

der „ Dienſt “ dort zu „ ſcharf “ war , nach einigen Monaten zurück ,
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geringen Schwankungen . Deutſch⸗Ueberſee waren etwas Bank - und Industriepaplere .
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Die nun folgende Ausſprache bewegte ſich in dem Rah⸗
V
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KNr13 wies aber nochmals darauf hin , daß die Erhöhung erreichen e . Pareen 113 —777 tedege Nolde 21t.30 21. 20 Tuckgetra % —. — Fwolle , daß da , wo ein weelt Wagenumlauf möglich iſt , docd . Lloyd 120. 50718. 7 90. Suu. ingd. — — 40. Frankentd Spadlee „ 00 Fes . 61, . — 350. 30 8858 50 27

hier Beſſerung erhofft wird . Die Zeit in der die Wagen den In⸗
tereſſenten zur Dalgeef geſtellt ſind, ſei doch vielſach zu lang , Berllner Wertpaplerbörse .

Freise für aualändische Noten .
775m Franktfurt , 24. Nor . ( Eig Drahtb . ) Frane 17auch hier liege manches argen . Der Vorſitzende , Herr Direktor Berlin , 22 . Nov . ( Drahtb . ) Gegenüber der Ermattun 5
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015 da ie Bedenken bei der zuſtändigen Stelle vorgetragen würden , 3 rikanische 4. tumänisohe 142ls . endenz 010 5 zuf ! 9 getrag Werte , wie Phönix und Gelſenkirchener , aber auch Staatsbahn⸗
Seubenm Chias 144, Beira - Beixd 343,. vikt— hmenn noch kein endgültiger Beſchluß geſaßt ſei . Da er aber be⸗ akllen , Farbwerte und einige Spezlalpapiere und im Verlauf be⸗

fürchte , daß die Angelegenheit doch bereits einen deſinitiven Cha - ſonders Canada teilweiſe kräftig erholt In den anderen Papleren 105 , verloste 113 , iallenische 280 . Tendenz schwächer .
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44 —Rer habe ührerſeits bereits dagegen proteſtiert . die Verfilät und llnſicherheit vorherrſchend blleb . Petroleum - u. Kolonial⸗ n 1 0 . 780 142.50ſich dieſem Proteſtvorſchlag eiln⸗werte ſtill und bei ungefähr behauptetl . Auf dief 1 „

195
30 l

vom, Ausland angezeigte Beſlerung der Markoaluta vorzugskurse für Helmkehror für die Woche vom 23 . Mov, bis 30 ,
9 ö

Im
—4 25 Daen — dem eeeee ſchwächten ſich die Devlſenkurſe und Auslandsbanknoten ab . In Moten 48 . Bohdeh ltten Krnonhotenbens 25 ieſe agenſtan oelder für Mannheim eſon . feſtperzinslichen Werten bielt das Angebol an , doch zeigte ſich zu] Laglaag „ — „ 180 . — Hesterr . - Unzarn Kronen . loten —

1* ders erſchwerer wirken, wenn allenſalle ee e die Erhö⸗] den ermäbigten Kurſen für Staats und Stadtanle hen , ſowie für [ Frankceled „ 480 . — 409 . — ne und Notoos
bung der Wa enſtandegelder nicht erfelge. Auch für die Ein. ] Rfan “ briefe und Induftrieobliaationen Aufnahmeluſt . Das ſpätere % % a e 1 Collnahmen der badiſchen Staatsbahren ſei es ein Umſtand , der nicht lebhafte Steigen von Gelſen ' irchener und Deutſch⸗Luxemburger und „ Onter „ Noten “ ist der Kurs für umlauffähiges Bargelsc Gulb

gußer Acht gelaſſen zdürfe . Ein Ausweg ergebe ſich viel.] die Hauſſe in Fanada bſs über 800 verlieh der Börſe einen feſteren Silber zu verstehen , unter „ Scheck “ der Kurs für Scheche
ö eten 9170 a . eeeee ein ] Anſteich . Türkiſche Tabat aber verloren 50 Proz . tungen , Armee - , Sladt - , Not - und Lagergeld sowie Kleing

0 .

Kurse der Bernner Börse . 9 9 ber⸗Börsenberichte . Festverzinsliche Werte , Klein , Schanzlin u. Becker , . - G. in Frankenthal . In 1225 60.
Frankfurter Wertpuplerbörse . 27 2 . Ne de, 1 3 e 8770 2205 N en ge 2 Klein, u.

20 1d 10Jrankfurt , 22. Nov . ( Eigener Drahtb . ) Mit dem Beginn des besuagen 99 50 98. 30 o% dd ob. 14 . — 94. —4% 0 Kroneng 38.
in Frankenthal wurde die Dioldende auf 10 Proz. (3“ uml.

ligen Verkehrs konnte die an der geſtrigen Abendbörfz einge; 6% f. 40 . %8240 875 477%0 Scbets- iee . 285— 2 — geſett . Die Tagesordnung wurde in der Generalverſam
detene Ermanund ale überwunden angeſehen werden , indem eine 4ce, 40 22.80 J4 %0 aeler bete 0 lb . a 5 — inſtimmig genehmigt . 91t

. nenpapiere in Fra 00. 0 , EE ett⸗Syn at , Iweic niederlaſſung annheim , verſchl— — 1 Phönir Verabau von dem
Muckgange 4 Proz . ] % 70 %. 4 7 . — 577/T058 0 Pe. 88— 80 mit , daß , nachdem der Rheinwafferftand ſich durch die wenee auf

10 ſenkirchen 5 Proz. einholen . Dagegen lazen Deutſch⸗CEuxemburg 2 % „ . 55. 50 82 4% T. gag . . 118 . 78119 . 20 , 2 % da, noue ein den letzten Tagen gebeſſert hat , der ſeit 10. Nope avldö.2 Proz . niedriger . Die übrigen Werte dieſes Gebietes waren 5 9 — ee 9 Rae 12 7 1 Braunkohlenbrikettlieſerungen ab oberrheiniſchen Unmſchtag 500
iemlich behauptet . Danmer Mokoren gaben 4 Proz nach . Bel 52. 500 51. 50 4 % Türk. 1811 83. 76, 82 . — fl. Anat l . . 144 . —148 0 Berechnung gekommene Klelnwaſferzuſchkaad 97ʃſeſter Haltung ſind Badiſche Anilin zu erwähnen , welche 4 Proz . , ie Bagen 75 10 74. Türkehlese 4 . —42 —% K . 0 dſg —. 103 28 ark für die Tonne vom 21. November ab wieder in
Elektro Griesheim 7½ Proz . gewannen . Elektrizitätsaktien unter⸗ 3 % Bayern 38. 50ſ 58 80 42e % Ung. 1513 81 50 50 7506 k. b⸗Uebers. ] —. —107 . kommt .

Marz & Goldschmidt, Mannneim, C Z, 55,5
0
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Telgg. den 22 . November 1919 . Maunheimer General - Anzeiger . Abend⸗ Ausgade . ) B. Sette . Nr . 342 .

dung de grmftad. 20 . Nov . Der Ernährungsbeirat lehnte vor⸗ vor dem hieſigen Schwurgericht ab Auf der Anklagebank er⸗ wie wan von der Beobachtung , daß der Aedee die Höhe ſtrebt , ſchlie

deioſbe den
na der Brotration wegen der ungenügen ſchienen der 42jährige Stadtarbeiter Joſef Vogel aus Gögaingen Fln⸗

Luftſchiff , vom 5
zum Aieden angt 9 00 15 N der

Agcſelt kelverſoraung ab. In der Zwiſchenzeil ollen Erhebungen ] und die 37jährige led . Lina Imnrele aus Schelingen . beide hier e en ee 995 555 1 *5
als — en , wie die Kürzung vorgenommen werden kann , wohnhaft „‚die verſucht hatten , die Ehefrau des Vogels zu vergiften . ſchaftigt ſich an Hand von Schnittmodellen mit der erhiekungs⸗

eewel kun empfunden zu werden . —. Auf der Heimreiſe aus ] Zu dieſem Zweck halte die Iamele Mausgift in einen Kuchen ge . weiſc und der Konſtruttion der verſchiedenen Flugmotoren . Es ſehtt auch

ſedurg. 9 heute früh ein Trans ort Dresdener Kinder backen . Da die Frau des Vogel nur wenig von dem Kuchen aß , nicht an unterhaltenden und dabei doch belehrenden Schildernngen von aus⸗

don eine
ines der Kinder wurde auf dem Hauptbahnhof plötze] ſo kam ſie mit dem Leben davon JIhyr Ehemann wurde zu 9 Jahren e Flügen im Krieg und Frieden , von zukünftiger Verwendung der

ur noch 5
im Herzſchlag getroffen . Der hinzugezogene Arzt konnte ] Zuchthaus und ſeine Helferin , die Immele , zu 5½ Jahren Zuchthaus Luſtfahrzeuge im Verkehr uſw . Wir glauben unſere Leſer auf dieſen Kürſus

n Tod feſtſtellen . verurteilt Ferner hatte ſich vor dem Schwurgericht der 47fährige aufmerkſam machen zu ſollen und verweiſen im übrigen auf die Anzeige in

perſönlich nicht zum wenigſten zu dem großen Ruf der Firma bei⸗ Ziviliſten ſchwer mißhandelt und die Katharine Graf erſchöſſen

Plalz, Heſſen und Umgebung . getragen . Herr G. erfreut ſich heute 19 590 körperlicher undwurde . Das Urteil 5 auf ein —552 8wei Jahre L
laus ber kedt a. Hdt . , 20. Nov . Mit der Frage des Aus⸗ geiſtiger Friſche . fängnis . Der Anklagevertreter hatte die Todesſtrafe beantragt .

r Aaufe Bahn Meckenheim⸗Neuſtadt beſchäftigte ſich Frankfurt a. M . 20 . Nov . Gegen den Werkmeiſter Chriſtian

lerſemimänniſche Verein in emer allgemeinen Pförſich aus Eriesheim bei Darmſtadt hat die hioſige Staats⸗ Sportliche Rundͤſchau.
ſeez lderen g 05 15 3 a eſeh Iu laſſen. 6 ſic

e wegen ſchweren Aufruhre r vuftfahri
Usſprache wurde man dahin einig , daß ein direk⸗ aſſen . örſich hate als Obmann der Lazaret inſaſſen Frankfurts 4

19 51 der Vahn von Meckenheim über Mußbach nach Neu⸗ mehrere Offizere des Generalkommando⸗ verhaften laſſen , er — ee ee
1 —5 treben iſt . Erſt in zweiter Linie , wenn dieſes Projekt J darauf einen Mordanſchlag auf ſich fingie t, und ſchließlich iſt der Le Aasbafen Antereſſes eeee eee

ler. a5 welchen Schwierigkeſten oder an dem Widerſtand der wackere Mann mit dem Reinertrag eines Sommerfeſtes zum Beſten gruppe E 8. eine Wlederholung —2
m na ſcheitern ſollte , d. h. die Bahn von Mecken⸗ der hieſigen Lazarettinſaſſen in Höhe von 24000 Mark durchge : dieſer Einrichtung in die Wege geleitet . Nach dem einleitenden Vortrag , der

reee genee eedeen kee Aieſe de ee e le e eeeee
zen ⸗ 0 2 8 Dienstag , D 0 e erbe⸗

d
K dir ins Auge gefaßt werden . Eine Kommiſſion wurde Gerichtszeitung . ſchule . Es werden , ausgehend von den bekannten Naturerſcheinungen , die

luch 5
ie ſich mit den Orkſchaften in Verbindung ſetzen ſoll und Geſetze , denen die Luft ſolgt , in leicht faßlicher , intereſſanter Welſe ent⸗

lung baben muß mit der Stad verwaltung . Freiburg , 21 . Nov . Ein Giftmordprozeß ſpielte ſich] wickelt und es wird gezeigt , wie dieſe der Luftfahrt dienſtbar gemacht bligU

15 . Darm 1
emſtadt , 20 . Nov . Eine Belohnung von tauſend 9

N „ dieſer Nummer .

en ee vee eeneee ae zebben

Auageſest — daß 5 Eingobnerſchaſt Fällen waren in Ringaheim grözere landwielſchafcl Anwelen ein⸗ 4 B. ſ . R. Sportplatz bel der Eichbaumbrauerel Am morgigen

baenfels aeebe Intekeſſe der allgemeinen Sicher⸗ geäſchert worden . Der Brandſtifter erhielt 3 Jahre Gefängnis . 1 8115 ſ10 1 „

unte iſt , mit allen Mitteln zur Aufklärung des bedauer⸗ p. Landau , 21 . Nov . Die Tötung der 50 Jahre alten Kathar . de 75 e 2
21 ſich plsher

Peer
allez beizutragen . Der Zuſtand der ſchwer berletzten Frau ] [ Graf war Gegenſtand einer Verhandlung gegen die beiden fraug .

nucht zu n Werbandeſ lelen abalten e allen Mitbewer⸗

ig
zat ſich etwas gebeſſert . Das Dienſtmäbchen Grieſer ſcheint ] [ Soldaten Renne und Bertram vor dem Kriegsgericht der

ſ 951 beſten R ſullale
9

jel

4 deſ r vielen Stiche außer Lebensgefahr . — Der Begründer franzöſiſchn Armee . Bekanntlich war die Erſchoſſene eine überall ern die en Re gegen di n Lig ine erzielt .

ekannten Firma Göhring u. Leuchs , Keſſelfabrik , Herr H. geachtete Perſon , die ſeit langen Jahren auf der Villa Ludwigs . ( Weiteres ſiehe Anzeige im Mittagsblatt . )

ees dahier, beging dieſer Tage ſein goldenes Ehe . köhe beſchäftigt iſt und dort in den letzten Monaten den dort woh⸗ „ Phönix Mannheim —Spielvereinigung Neckarau . Die im ge⸗

0
um . Herr G. iſt aus einem einfachen Handwerker zum nenden franzöſiſchen Offiziersfamilien manchen Dienſt erwieſen ſtrigen Abendblatt veröffentlichte Erwiderung ſtammt , wie wir berich⸗

iun ſen fier der bedeutenſten Firmn Branche gewordenhatte . Die beiden Soldaten waren am 19. Oktober in Weyhehr tigend feſtſtellen , nicht vom Sportverein „ 1907 “ Mannheim⸗Waldhof ,

ſelbſt als Inhaber einer Anzahl Patente eigner Erfindung in der Zieglerſchen Wirtſchaft an Streitigkeiten beteiligt , bei denen [ ſondern von privater Seite , die dem genanaten Perein nicht angehört .

Hausfrauen , die den Vorführungen beiwohnten , haben ſich an ſelbſt mit. ] kann , handelt töricht und unklug , als Frau im Haushalt würde ſie genau

ebrachter Wäſche einwandftei von der großartigen Leiſtungsfähigkeit desſo töricht handeln , wenn ſie von dieſer techniſchen Errungenſchaft , wie es

pparates überzeugt und waren überraſcht und begeiſtert .
5 die „Eiferne Waſchfrau “ iſt , keinen Gebrauch machen würde . Dieſer Waſch⸗De 60

„ Der 2⸗Stunden⸗Waſchtag .
Eln Zuantum Wäſche , was ſonſt auch von der tüchtigſten Waſchfrau apparat arbeitet leicht und fehlerfrel . er ſchont die Wäſche und reinigt auch

um
Vericht aber zwel Frauen - Verſammlungen im -Rodenſtelner⸗ in einer Stunde nicht gewaſchen werden konnte , wurde in 8 Minutendſie ſchmutzigſten Wäſcheſtücke in denkbar kürzeſter Zeit . Der geringe An.

und Freitag waren im „Rodenſteiner “ viele Hausſeguen Jblltzlauber gewaſchen , ohne daß Seife verwendet wurde . Das bedeutet ſchaffungspreis macht jeder Haushaltung die Anſchaffung möglich . 2718

um den Vorführungen mit dem Waſchapparat „ Die Eſſerne ] alſo für alle Hausfrauen den . Stunden⸗Waſchtag . Mährend ſonſt die Mit dieſer Ueberzeugung und mit einer „Eiſernen Waſchfrau “ unter dem

Herabſegunz der Arbeitszeit große Anſtren zungen und Kämpfe koſtet , Arm verlleßen am Dofnerstag und Freitag viele Hausfrauen die deiden

Probewaſchen . Die vlelen Hausfrauen aber , die ſich bisher noch nicht vondel u Keln Wunder iſt es, daß „Die Eiſerne Waſch⸗
1

don en Mannheimer Hausflauen ſo großes Intereſſe erregte . dennhbeſigt jede Hausfrau in der „Eiſernen Waſchfrau “ ein Mittel , um ihre e

der irma genannten Vorteile des Apparates waren ſtaanen⸗ ſchwierigſte Hausarbeit , was das Wäſchewa chen doch ſicherlich iſt , um das der großartigen Leiſtungsfähigkeit der „Eiſernen Waſchfrau “ überzeugt haben ,

IAn mußten unſere Hausfrauen müfen , ob der Waſchapparat 5. bis 8⸗fache zu kürzen und zu erleichtern . Die werktätige Frau , die haben hierzu zum letzten Mal am Montag und Dienstag Gelegenhelt . Alles

0 das leiſtete , was von ihm behauptet wurde . Und die ht , die ihr wirtſchaftliche Vorkelle bringen [ Nähere erſehen ſie aus unten dem Inſerat

8
ts einer Organiſatlon

„ die kleinſte und billig Waſchmaſchine der Welt , Preis nur 16 Mark , wird
18 9 „Wichtig für jede Hausfrau !

am Montag ,den 24. u . dienstag , den 25 . Novemb. zum
letztenmale

.

nachmittags / 4 Uhr und abends / e Uhr

im Saale „ Rodenſteiner “ , Q 2 , 16 , nochmals praktiſch vorgeführt . Eintrikt frel .

Hein Kaufzwang . Schmutzige Wäſche bitte mitzubringen .Der Apparat iſt gleich im Saal zu haben .

Herm . Brede , Magdeburg , Lüneburgerstrasse Nr . 5 .

A

eeeeeeee 3

5 5
8

dare ˖ Diese außerst wiehtige Prage beschäfiigt wolil alle , die an Asthma , Lungen - . Kehlk pftuberkulose . Schwindsucht . Lungenspitzenkatarrh . veraltetem Husten . Verschleimang .

dan steheude Heiserheit leiden und bisher keine Hellung landen . Alle deiaitige Klanke erhalten von uns ein Buch mit Abbiſdungen aus der Pedef des Herin Di. med . Qutimann , Chefarzt der Finsen -

der das Ihema : „ Sind Lungenleiden heilbar ! ? “ Um allen Kianken Gelegenhen zu geben . sich Au klkrung Über die Art jhres Leidens zu verschallen , haben wit uns entschlossen , jedem dieses Buch —
— aes hellbart “ umsonst zu Übersenden . Man schteibhe nut eine Postkarte an Puhlmann & Co . , Berlin 220 , Müggelstraße 25 a . 86

IEeen 2 . Berenbe7 ,

Aenh dhnmhebss bee

AAMANNMLIEIM
Waposktenůkasse Heldelhergerstrasse

0

8 Schuhmacher !

geld - Lotterie

5 7 , 15
J . Stürmer , loiterie - Unternehmer

Aufbewahrung m Wertpapieren n teuer- debanahme ele Leter “iggg alertand schattz ach Kal.

5
Nach Gebrauch . V

Mk . Belohnungs
zahlt die Firma Laboratorlum Merkur ,

Wenmn Sie bel Gebrauch von Frol . Dr. Lottkoft “ e

laardünger . Luxol
nicht obigen eitaſ⸗ uppigen Hnarwuchs und uundęrschöne 23 —
brauen eizielenf Schützt gegen kfrühzeitigen Hasransfall ! —

Keine Schuppen mehr ! — Da Hsare gesund , kein frühzeniges

bSevinne

bdar Mark

es
egr . - Adresse : Discodepos , Fernsprechanschluss 6414 ne n

cHaupt - 4
Gewinn

Postscheck - Konto : Ludwigshafen a. Rh . Nr . 142 arzberger , MNolmann , schmitt ,

Karlsruhe ( Baden ) Nr . 592
Ms ter , in esdesheim : J . F. Lang Scha .

und einhruchsicherer Stahlkammer . . . .

A
Vermietung Von Schliessf achern . H 75 34 part. * — 2 1 25 34 palt. interessent einsehen kann . — Ausserdem zahlt obige Firma

n. u 18
— Tb — — — TTTTTTbTTTT

nd visionsfr —
2 8

ee Weer Fneckisme - Organisaton ! EIn eEnlgen
erlosun 4 80 .

Höchstes FEinkommen wird erzielt durch 127
0

ert
ngskontrolle von ane een und Mitarbeu an der nachweist , dass die tausende von Dankschreſten nicht echt oder von

Depostengelden Leipꝛiger - Meß- Muster - Katalog ee ee

; 3
ostet die grosse Flasche (ca. .) nur .50 MIx. — Versand nae

Wenen. von Zins- und Gewähfarg von Darlehen mit bereits geſicherter Baſis . auswüris nur gegen Nachnahme .— Es ist Megizin iut die Koptnaut !

A* idendenscheinen Fachmännischer Rat in allen Eu slänsendsten Bedingungen
Sein Partüm ist heivortagend erkrischend . W. Zwanziger , Büro und

und Verkauf Bank - und ṽ 6
werden Bezirks⸗Lizenzen an nur beſtorganiſſerte

Verkaufssteſle für Mannheim und Umgebung :

lndischen Sen angelegenheite
Pirmen oder kaplialfräftige 97 von E. Genoſſen⸗ Mannheim — Langstrasse 81 — Neckarstadt

n eldsor n . 10474 ſchaft m. b. H vergeben . nellſter Entſch uß un⸗ 5 eſihnach8
bedingt nse Angebote unier I . d. 4164 an ee

Auch ein praktinaba . ed Wenber
— — (baaſeuſtetu a Vogler , . ⸗G. , Leipzig . 290

Deeee
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e in ?
Gefälllgſt ausſchneid . u. mit 3Pf . ⸗Narke
im offenen Brlefumſchlag einſenden

Ich beſtelle hiermit bei d Buch
ſung Karl Block, Seel 65
Rochſtratze d laut Hnzeige
ee 1ner“

E . Malrlitts
Nomane und Novellen !
Vollſtändige , ungekürzte Original⸗Aue «⸗

abe. 10 gebundene Vönde in Schus⸗
liſe 4½0 Mark einſchl. Teuerungs⸗

zuſchlag, and erſuche um Zuſendung
aller 10 Bände gegen Menateszahlungen
ven 3 Mark. Poſeſcheck⸗Einzahlungs⸗
ſcheine koftenſos . Erfüllungsort Berfin .

dene langlanriger sperialistischer ee
Wenlin

und Flambuig ( Prot . Unna ) und nach lasi

heme Tatigkeit an der Hautabteilung des

leh Wie en. Krankenhauses (DOi, H. Loeb )

Spezialarzt
Haut- und Harnleiden

delassen. EI18B
at . : vormitt ags von 10 —1 Uur und

Dr Aachmittags von 0 —6 Uhr .

1 Eritz Lux

Zupbaltt Band 1: Goldelſe . — Band 2: Das Ge⸗

helcnts der alten Mamſell . — Band 3: Die zweite
Frau. —Band 4: Das Heideprinzeßchen . —
Vand 5: Neichsgräſin Giſelg . Bando ; Das Eulen⸗
vaus Band 7: Die Frau mit den Karſunkel⸗
ſteinen. — Band 8: Im Haufe des Rommeczlen⸗
rats . Band o: Im Schlllingoho . — Band 10:
Thüringer Srzählungen : Amtmanns Magdl. Dle
zwölf Apoſtel . Der Blaubart . Schulmeiſters Marle .

Anſere Zeit verlangt nach einer Oektüre, dte don
den Auftegungen ablenkt und Verinnerlichung und 58
Erholung gewährt . Dieſen Wunſch erfüllen dle
Marlitt⸗Nomane ganz belondere , und nicht nur ate nzige „ Unge
Frauen greiſen mi: Vorltebe nach ihnen, ſondern aucßh eee g
der nom Getriede des Ta zes abgeſpannte Monn. Dle einſchlleßlich Nee Monatlich unt
borliegende einzige vollſtändige , ungekürgte

7 (Breitesti. ) — Telephon 4716 . Originglausgade bllidet eine der ſchöuſten 9 Ort , Poſt
VBüchergaben und ſollte in keinem hauſe fehlen. 1 8 225

. . u. Datum

— —
5 daang dteng

und Adreſſe :

Karl Block , Buchhandlung , Berlin SW̃ 68, Kochſtr . 9 W ,Vit zanlen

5 gute te se ſür

Arkhen . mmiungzes
Drteetet ca , herlin C2 .



—

5

＋ 1
91

6

1I

1%

115

1
NMne

4 1114

15

100 1 5

1 17 1
in
1

19
eteNil 19374

14

1

9

11 1306
0

1

1
——

—

—
—

—

—

—

—

—

8. Selte . Nr . 542
Mannhe :mer General - Anzeiger. ¶Abend · Ausgabe . ) Samstag . den 22. Nopember 1919 .

Belauntmachun
Es wird hiermit zur öffentlichen Kennints gebracht ,
daß auf Grund der Bundesratsverordnung vom 28 Oktober
1915 Einſchränkung des Fleiſch⸗ und Feltverbrauchs betr .
( Reichsgeſetzblau 1915 Seite 714) und der übrigen in
Betracht kommenden Verordnungen die Wirtſchaft des Karl
Schweitzer in Ladendurg „ Zum Badiſchen Hof⸗ wegen
Unzupverläſſigkeit des Inhabers auf die Dauer von 3 Wochenmit ſofornger Wirkung geſchloſſen worden iſt . B394

Mannheim . den 19. November 1919.
Badiſches Bezitksamt . Abt . Vb.

Amtliche Veröffentlichungen der Stadtgemende
Montag , den 24. November gelten oigende Marten :

I. Für die Berbrancher .
Bett : Margarine % Pfund zu M. . 25 die Fettmarte 32

in den Berkaufsſtellen 688 —899 .
Mager - oder Buttermuch Fur 1½ Viter die Marke 90.
Brot Für je 750 Gramm die Brotmarken —2 .
Kartoſſeln : Für 5 Pfund Kartoffeln ( das Pfund zu

13 Pfg . ) die Marke 226 in den Verkaufsſtellen 616 1800
Miichverſorgung .

Am Frelag , den 21. ds. wurden 78 % füße Vollmlich

N. Für die Verkaulsſtellen .
Zur Abgabe ſind bereit :

Feit : Margarine ½ Pfund zu M. . 25 für die Verkaufs⸗
ſtellen 900 —1000 im Verkaufslager O 2, 5 am Mon⸗
tag , den 24. ds. von 11 —4 Uhr. Ausweis und Körbe
mitbringen .

Häfenſcüchte : 500 Gramm für die Kolonlalwaren ⸗Ver⸗
taufsſtellen —1668 .

Abſtempelung der neuen Lebensmittelmarken .
Die neu ausgegebenen Kolonialwaten⸗ und Karioffel⸗

ehaßzkarten müſſen bis ſpäteſtens Montag , den 24. ds. in
den Kol onlalwaren⸗Verkaufsſtellen zur Abſtempelung ge⸗
bracht werden . Die von den Verkaufsſtelen abgeſtem ⸗
peuen und abgetrennten Beſtellabſchnitte find im Lebens⸗
mittelamt im Erbdgeſchoß abzulieſern . — Vermeidung
eines zu ſtarken Andranges werden die Verkaufsſtellen in
2 Gruppen abgeferligt und zwar :

am Dienstag , den 28. November die Verkaufsſtellen
—60⁰

am Mitiwoch , den 28. November die Verkaufsſtellen
601 —1600 .

Es iſt dringend geboten , daß die raſch
vorgenommen wird . Verzögerungen können für die
betreffende Haushaltung zur Folge haben , daß ſie dei der
Warenverteilung übergangen wird , denn ſelbſtverſtändlich
knnen die Verkaufsſtellen nur mit den Waren belieſert
werden , für die ſie rechtzeuig die Beſtellabſchniue einge⸗
reicht haben .

Städtiſches Lebensmittelamt C 2. 16˙18

Zufolge des heutigen Beſchluſſes der Prelsprüfungs·
elle ſind von Montag , den 24. November ab dis auf

im Mannheim einſchl . Vororte ſolgende Preiſe in
ruſt :

Höchſtpreis das PfundSaea Richipreis das Pfund 12⁰0
Wintertohl Hoͤchſtpreis das Pfund 20

das Pſund 18
der Zentner 1500

das Pfund 40
das Pfund 2⁰0

der * —Nichtpreis das Pfund
„ der Zenmer 2500
— das Pfund

Erdkotzlraben das Piund 15
Erdtohlraben der Zentner 1200
8 tot und Karoſen Höchſwr . das Pfund 20
Helbraben rot und Kototten „ der Zentner 1500
Selbrüden geib — das Pfund 10
Note Nüben Nichtpreis das Pfund 18
Deißze Rüden 7 das Pfund 12

wurzeln das Pfund 120
vienſalat 0 das Pfund 3⁵

ldlalat , gereinigt das Pfund 120
bchſtpreis d fund 60

0 bae Jen 20⁰
Selletie 253Meerreiil s Pfun

Art „ das Piund 50 —100
8 das Piund 250

Sdeitaſtanlen , inländiſche 2 das Pfund 200 —240
öoͤchſtpreisüberſchreitungen werden mit Gefängnis und

nt Geldſtrafe oder mit einer dieſer Strafen geahndet ; bei
Aeberſchreitung der Richtpreiſe iſt Strafserfolgung gemäß
der Berordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918 zu
gewärtigen .

Das Zurückhalten angeblich verkaufter Ware iſt ver⸗
doten ; von morgens 8 Uhr ab muß jede Ware , die auf
dem Wochenmartt iſt , an jedermann abgegeben werden .

Wir machen ferner darauf aufmerkiam , daß auf den
Märſten die Preiſe an ſämtlichen Waren an zubringen ſind ;
in den Läden müſſen die Preiſe in einem von uns vor
dem Aushang abzuſtempelnden Preisverzeichnis eingetragen
ſein ; Uebertretungen werden ſtrafrechtlich verfolgt . Sidg

Nanmheim , den 21. Nodember 1919 .
Seädtiſches Preispräſungsamt , C 2, 16/18 .

In uUnſerer Befannimachung dom 14. ds . werden
die S „oder 20

21. N0n
erhöht “ geſtrichen .

Mannheim . den 21. Rovember 1919.
Städteſche Preisprüfungsſtelle , C 2, 16/18 .

Petroleum . 5
Gegen Abtrennung der Marke 3 der gelben Karte

Siter in den durch Bekanntmachung dom 9. 10. 10 ange
gebenen Verkaufsſtellen .

Die Marten 1 und 2 der geiben Korte ſind verfallen .
Kerzen .

Marke Nr . I der graura Karte iſt verfallen .
Weitere Markennummern werden durch deſondere

aimachung aufgerufen . St148
Städt . Petroleumperteilungeſtelle .

Einladung zur Erueuerungs⸗ und Ergänzungswahl
in den

Stiftungsrat der Eruſt B . Kauffmann⸗Stiftung .
Die Dienſtzeit der Stiſtungsratsmitglieder

Zoief Zimmern 7, Kaufmann
uberger , Kaufmann

M abgelaufen , weshalb Erneuerungswahl auf eine ſechs⸗
Jährige Amtsdauer ſtattzufinden hat .

Aach iſt Erſat fur das berſtorbene Stiftungsratsmitglied
Altftadtrat Löwenhaupt

ſür deſſen Reſtdienſtzeit d. l. bis 28. Zuni 1923 zu wählen .
Die Wahl erfolgt nach § 21/ des Stiftungsgeſetzes

Hdurch den Bürgerausſchuß mittels geheimer Abſtimmung
und zwar aufgrund der vom Stiſtungsrat und Stadtrat

ſemeinſchanuch aufgeſtellten Vorſchlagsliſte , welche folgende
men entnült :

1. Kauffmann Louis Wwe .
2. Reinhardt Poinpp , Kaufmann
3. Neuberger Oito , Kaufmann
4 Dr . Hohenemſet Guſtav , Bankior
5. K Otto . Fabrikant
8 Richard , Fabrikant
J. Aauen Witheim , Privotmann
8. Matx H. A. Hoftat , Bankier
9. Zimmern Ludwig , Kaufmann .

Die Wahl wire ain

Freilag . den 28 . Rovember 1919
vormiſtags von —98½ Uhr

im Rathaus ( N ) , I1. Siock , Zimmet Nr . 18, vorge⸗
nommen ; wir laden hierzu die Muglieder des Bürgeraus⸗
ſchuſſes unter Zuſtellung eines Stimmzettels ein .

Die Stimmzettel müſſen vdon weißem Papier und
dürfen mit keinem Kennzeichen verſehen ſein ; ſie ſollen ein
Quariblatt , ſomit ein Viertel des normalen Allenbogens
von 33 zu 42 em groß und von mitteiſtartem Schreib .

pier ſein ; ſie ſind auß⸗rhalb des Wahllskals mit dem
amen derjenigen . welchen der Wähler ſeine Stimme

1

Verkauf nur gegen bar !

Krlegsanleine wird der bllligen Preiſe wegen In dleler
Wocde zum Kurle von 80 Proz . In Zahlung genommen .

Einladung zur Erneuerungswahl
in den

Stiftungsrat der David und Icanette Aberle⸗
Stiſtung .

Die Dienſtzeit der Stiftungsratsmitglieder
Dr . Peitavy Ludwig , Medizinaltat
Dr . Wettheimer Emil . , piakt . Arzt
Hintz Heinrich . Altſtadtrat

iſt abgelaufen , weshalb Exneuerungswahl auf eine ſechs ·
jährige Amtsdauer ſtaltzufinden hat .

Auch iſt Erſatz für das verſtorbene Mitglled
Aberie Jsrael , Privatmann

auf eine ſechsjährige Amtsdauer zu wählen .
Die Wahi erfolgt nach § 21 des Suſtungsgeſetzes

durch den Bürgerausſchuß anſttels geheimer Abſtimmung
und zwar aufgrund der voſ Suftungsrat und Stadtrat

aufgeſtellten Vorſchlagsliſte , welche folgende
enthält :
1. Dr . Peltavn Ludtwig , Medizinalrat
2. Dr . Werthelmer Emil . , prakt . Arzt
3. Schmitz Witzelm , Stadtrat
4. Hirſchhern Robert , Kaufmann
5. Goldſchmidt Ma , Vankier
8. De. Hanſer Aifred , prakt . Arzt
7. Brück Ludwig . Stadtverordneier
8. Schlier Wilhelm , Stadtoerordneter
9. Aypel Chriſtof Stadiderordpeter

10. Dr . Nerlinger Fermann , Stadtverordneter
11. Frau Haußer Batrbara , Wwe. , Stadi⸗

12 Fran Wias Auguſte, Stadtrat⸗. Frau Ma „ Sta 3
Die Wahl wird am

5

Freilag , den 28 . Nonember 1919
vormittags von —9 % Uhr

im Rathaus ( N ) , 1I. Stock , Iimmer Nr . 18, vorge⸗
nommen ; wir laden hierzu de Mieglieder des Bürtzeraus⸗
ſchuſſes unter Zuſtellung eines Summzettels ein .

Die Stimmzeitel müſſen von weißem Papier und
dürfen mit keinein Kennzeichen verſehen Jein ; ſie ſollen ein
Quartblatt , ſomit ein Viertel des normalen Aktenbogens
von 33 zu 42 em groß und von mittelſtarkem Schreis⸗
vapier ſein ; ſie ſind außertzalb des Wahllokals mit dem
Namen derzenigen , welchen der Wähler ſeine Summe
geben will , handſchriftlich oder im Wege der Verviekfäl⸗
lgung zu verſehen Stas2

unheim , den 17. November 1919 .
Der Stadtrat .

Auf Grund des g 6 der Vekanntmachung des Bundes ·
rats vom 23. Sepiember 1918 über Mieierſchutz in der

—. —
der Verordnung vom 22. Juni ds. Is . iſt mit Zu⸗

Uümmung der Landeszentralbehörde für den Bezirk der
Stadtgemeinde Mannheim angeorbnet : St252

1. Die Vermieter von Wohnräumen , Läden und Wert⸗
ſtätten können ein Mietverhältnis techtswirkſam
nur mit vorheriger Zuſtimmung des Einigungsamts
kündigen , insbeſondere wenn die Kündigung zum
Zwecke der Mietsſteigerung erfolgt ,

2. ein ohne Kündigung ablaufendes Mietverhältnis

7 als auf unbeſtimmte Zeit verlängert , wenn der
ermieter ncht vorher die Zuſtimmung des Einigungs⸗

amtes zu dem Ablauf erwirkt hat .
Wenn das Einigungsamt die Zuſtimmung zur Kün⸗

digung oder zu dem Ablauf des Mietsverhältniſſes ver⸗
weigert , ſo kann es die Fortſetzung oder die Berlängerung
des Mietverhältniſſes jeweils bis zur Dauer eines Jahres
beſtimmen und dem Mleter neue Verpflichtungen auferlegen ,
insbeſondere den Mietzins erhöhen

Die Vermleter können eine rechtzeilige Erledigung
ihrer Anträge nur dann erwarten , wenn dieſe Anttäge bei
Kündigungen , die am Vierteljahreswechſel erſolgen ſollen,
päteſtens 4 Wochen , bei Kündigungen innerhalb des
Vierteljahres ſpäteſtens 14 Tage vor dem Zeitpunkt , an
welchem die Kündigung erklärt werden ſoll , beim Miet⸗
einigungsamt eingehen .

Die N zu Kündigungen , die om Viertel⸗
jahreswechſel auf 1. April nächſten Jahres erfolgen ſollen ,
iſt hiernach ſpöteſtens am 1. Dezember und zu Kündigungen
auf Monatsſchluß ſpäteſtens 14 Tage vor Beginn der
Kündigungefriſt beim Miteinigungsamt nachzuſuchen .

Mannheim , 17. November 1919 .
Vörgermelſteranmt .

Bie Abwicklungsſſelle des Inſanterſe - Negiments Nr. II3
verfügt über beſchränkte Mittel , aus milden Siiſtungen
welche als Beihilfen für frütere Angehörige des Regimenis ,
die den Feldzug 1870/71 bezw . 1914/18 im Regiment mit⸗

emacht haben und ſich in äußerſt bedrängter Lage be⸗
daden, aufgewendet werden ſollen .

Auch Hinterbliebene ſolcher . können Beſhilfe erhalten .
Entſprechend begründete Geſuche bei unſerer Amis⸗

ſtelle — U 3, Hallenſchwimmbad — bis zum 30. Nodember
1919 einzureichen . St . 60

Städt . Kriegsunterſtützungsamt .

Stüdtuche Sparkaſſe Mannheim
VBom 1. Dezember 1919 an bürfen nach einer Verord⸗

nung des Reichsfinanzminiſters
ins⸗ und Gewinnantellſcheine

inländiſcher Wertpapiere nur noch von Sparkaſſen ,
Banken u. ſ. w. und zwar nur ven ſolchen eingelsſt
werden , bei denen die ganzen Wectpapiere oder die
Zisſchembogen mit den Ernenorungsſcheinen hinterlegt ind

Die Städt . Sparkaſſe empfiehlt ſich zur feuer⸗ und
diebesſicheren Verwahrung folcher Wertpapiere nach Maß⸗
gabe ihrer feſigeſtellten Bedingungen . St123

Bekanntmachung .
Aufgebot von Pfundſcheinen . 55Es wurde der Antrag geſtellt , den Pfandſchein des

Stäst . Leitzamts Nannheim
Lit . 4 RNr. 73611 vom 10. November 1919

welcher angeblich abhanden gekommen iſt , nach 5 2 der
Leihamtsſaßungen unziltig zu erklären .

Der Inhaber dieſes Pfandſcheines wird hiermit auf⸗
gefordert , ſeine Anſprüche unter Vorlage des Pfandſcheines
innerzalb 4 Wochen bsom Tage des Erſcheinens dieſer Be⸗
kanntmachung an gerechnet deinn Stadt . Leihanit Uit. C 8,
Nr . 1. geltend zu machen , wibrigenfalls die Kraftloserklärung

Der Stadtue⸗

eben will handſchriftlich oder im Wege der Verpfelſäl .
zu verſehen . St232

den 17. November
oben annten Pfandſcheines erfolgen wird .

Mranhein, — 20. November 4010.
SbsdaſchesLebharnt . SU¹⁵

rd⸗ und uretarbeiten
zur Herſtellung eines Eiſen⸗
bahndammes und zur Aus⸗
fuͤhrung der Verlängerung
der gewölbten Wegunterfüh⸗
rung 1 Proſil 1 7 03 der
Oüterbähn Mannheim Ran⸗
gierbahnhof — Lampertheim
nach Finanzminiſterialverord⸗
nung vom 3. Januar 1907
öffentlich zu vergeben . Los !
beſteht in Erdbewegung und
zugehörigen Nebenarbelten ,
deiläuſig 16000 cbm . Los 1.
in Fundamentaushub bei⸗
läuſtg 303 cbm . Grundmauer⸗

otal - Ausverkauf
von IRonfag , 23 . llopember db kommen

345 MANTE
zu ganz besonders portellhakten
: Husperkaulspreisen zum Derkauf . :

Das nager ist In jeder Preislage von IIlk . 115 . — an⸗
langend bis zu den besten relnvollenen
Quallidten far jede Seſchmacksricktung gut sortiert . : : : : :

10⁵⁰⁰

L1 !
Brellestrabe-

werk beiläduſig 211 ehm, Bruch⸗
Oeffentiehe

teinen beiläufig 1 ebm .
Oewölbemauerwerk beiläufig Versteiger ung .
28. 5 ebm , ein⸗ und zwei⸗' “ Montag . den 24 Nopbr .
häuptige u. Gewölbe⸗Quader J. Irs . , vorm 11 Uhr werde
belläufig 2,4 cbm . Die Vau - ich zufolge Auftrags in dem
ſtellen liegen beiſammen . Lagerhaus , Werſthallenſtraße
Zeichnungen u. Bedingungs⸗17/19 , dier gegen Barzahlung
heſte in den Dienſtſtunden öffentlich verſteigern : 9821

e 450 1 Holztrerpech
5 Einſicht . Daſelbſt auch

bgabe der Angebotsvor⸗
drucke. Kein Verſand nach
auswärts . Angebote auf ein

Dingler , Gerichtsvollzieher .

oder beide Loſe mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗

Kleine
ſchloſſen und beſtellgeldſrel 2
bis zur Eröffnungstagfahrt
Mittwoch am 10. Dezember
1919, dormittags 10 Uhr, bei

15 72 Zuſch.ghe, laufend z. kauf. geſucht . 52911
fr

eahee 17 Nen 1918 . Fld . Fussers Kom. - 668 .
Eiſenbahnbaubilro . N 2 , 12 . Fernruf 5890

Kirchen⸗Anſage .
Epangeliſch⸗proteſtantiſche Gemeinde

Seuntag , den 23. November 1919. ( Buß⸗ und Betteg).
In allen Gottesdienſten wird eine Nollekte für arme

evdang. Gemeinden des Landes erhoben .
Trinit . ⸗K. Morgens ½9 Uhr Predigt . Pfr . Renz ?

morgens 10 Uhr Predigt , Pit . Nenz . Hi. Abendmahl ·Avends 6 Uhr Predigt , Pfr . Schenkel . Hl. Abendmahl .
Konk . ⸗Kirche . Morg . 10 Unr Pred , Pfr . Maler . Hl.
Abendmahl . ( Kirchenchor ) . abends 6 Uhr Predigt , Dekan
., Schoepffer Hl. Abendmahl mit Einzelkelch . Chrifus·

Kirche : Morgens 10 uUbr Pred . , Pir . Klein . Hl. Abend⸗
mahl. achchor , Frauenchor ) . Abends 6 Uhr „Tolen⸗
feier “ Pred Pfr . Dr . Hoff .

5
Abendmahl . — Fried . ⸗

Hl.

8 Kiſten ) .

Kirche : Morgens 10 Uhr Predigt Pir . Gebhard .
Adendmahl . Abends 6 lihr Predigt, Pfr . Knobloch Hl.
Abendmahl . — Zoh. ⸗K. : Morgens 10 Uhr Predigt . Pfr .
Sauerbrunn . Hl. Abendmabl . Abends 6 Uhr Predigt , Pfr .
Weißeimer Hl. Avendmahl — Lutber - Kirche Morg . 10
Uhr Predigt , Pfr . Dr. Lehmann . Hl. Abendmahl . Abends
6 Üte Predigt . Pfr . Huß . Hl. Abendmahl mit Einzelkelch .— Melanchton - Pfartei

— 2 Morgens 10 Uhr
Piarrer Rothenhöfer . Hl. Abendmahl . — Helntich

Lanz . Krankengaus . Morgens ½ 11 Uhr Predigt , Pfr .
Dr. Hoff . — Neckarſpitze : Morgens 10 Uhr Predigt , Pfr .
Schenkel . Hl. Abendmahl . — Dlskoniſſenhaus-Kapelie:
Morgens 11 Uhr Predigt , Pfr . Haag . 38 Ubhr abends
bl. Abendmahl , Pfr . Haag . St 21³

Wochengottesdienſte:
Luthzer - irche : Mittwoch , den 26. November , abendg

8 Uhr Predigt , Pfr . Huß . — Konk. ⸗Kirche : Donners⸗
tag , den 27. November . abends 8 Uhr Predigt . Vikar
Reidel . — Zoh . ⸗Kirche : Donnerstag . den 27. Nodember .
abends 8 Uhr Predigt , Pir . Sauerbrunn .

Paulus - Kirche Waldhof . ( Buß⸗ und Beitag , 23. No⸗
vember 1919) . ½10 Uhr: Gottesdienſt mit Abendmahls⸗

ier ( Vorbereitung unmittelbar vorher ) , Kollekte . 6 Uhr
abends : Totengedächtnisſeier . St 200

Neckarau . Sonntag , den 23. November 1919 . ( Buß⸗
und Beitog ) . Vormitags Uhr Frühgottesdienſt .
Kollette . Vormitiags 10 Uhr Predigt . Kollekte , Abend .
mahl , Pfarrer Jundt . Nachmittags 1 Uhr Kindergones⸗
dienſt der Nord - Pfarrei . Pfarrer Jundt . Nachmlitags
5 Uör Predigigottesdienſt mit Abendmahl , Pfarrer Lamb.

Alihatholiſche Gemeinde (Schlo kirche).
Sonntag . den 23 November , vormittags 10 uhr deutſches

Amt mit Predigt . ( Stadtpfarrer Dr. Steinwachshl . St207

Evangeliſch⸗luth . Gemeinde .

( Diakswiſſenhauskapelle F 7, 20 . Sonntag nachm .
5 Uhr Predigt , Pfarrer Wagner . Kollekte .

8 8

Evang. Verein für innere Miſſion .
Stadtmiſſton Maunheim

Bereinshaus . 25 ( Tel 4800 ) Stadtm . Stöckle
und Schwetzingerſtr . 90 ( Tel . 4308 ) Sladtem Müller
Jeden Sonniag nachm . 3 Uhr Allg . Berſammlung .

5 „ 5 Jiungfrauen⸗Verein ,
0 abend 8 „Chriſtl . Verein jg. Männet .

„ Dienstag 8½ „ Allg . Veriammlung ,
„ Mittwo „ 3½% „ Chriſtl . Verein jg Männet
2 „ 8˙½ „ Allg . Verſammlung im

St224 Stadtieil Luzenberg , Sandboferſtraße 8

Freireliziſe Semeinde .
Sonntag , den 28. Nopember , abenbs ç Uhr : Sonn⸗

tagsfeier . Prediger Dr. Karl Weiß über „ Der Gegen⸗

Gtatt Kurten .

Anne Ohnsmaun

AAlsadernatrue J.

Mannßelm , 27 . Nobember

Hans Blau

Verlobte . J5

—
Srarr KanTEN : 5

NMANNEmI , 22 NovRHNRER 101

BERTEL ANNOLD

HANS METER

VERLORTR .

An eftgänse
Aaglich eintreffend

J. Durler 11. .

Plereęedes
EMKIIddg
mit pal . selbsffäöfiqer

ut selbsftöfiqem Wegensprung .
mit sebbsſtaitger Kurbelsperrung

cruit leictuerm . stossfreiem Geng .
wif clurchgehercder Zetmer -

sDarf Teill
Arbeilskräffe

Ph . Gräff , Hansa- Haus,
Generalvertreter ur Baden und die

Divisſlo

Odertregunq
Dis zur chsten Stene in
Deiclen Erqebniswerkerc

NHan verlariqe urwerbindiich
Drucle ochem u. Aufklarunc .

Ferusprecrher 6148 .
R nei plel

Kaufmann , 30 Jahre alt , evang . ,
Stellung . wünſcht mit ſolldem Fräulel 1
ſchlante Figur bekannt zu werden zwecke
meinſamer Unterhaltung und ſpäterer

Irſchriftem unt. C. A. 80 am die
wartsmenſch und bie Kirche “ i der Aula des
Nealgemnaſium , Tullatraße 4. 8131¹86

— — Eñ— —

Heirat

—
22

„55
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*ee

einenuen Einiritt mr ihre Versand·Abteilung
gen 10524

. Verlademels. Verlademelster
9 Nan in Verpackung und Verladung von

Velle dentransporten eilahien ist und in gſeichen
mit zeßen, schon mit Ertolg tütig war . Angebote

ugnisabschritten und sonstigen Untetlagen
114 an die Geschäftsstelle ds. Bl. erbeten .

f
Nalddegere Maschinenſabrik sucht r möglichst
lue

6 Jahre alt , kräftig , von guter
zamilie , ſucht Sielle 5

Kind
äh.

Belie 26 l. Bae

Günstige Kapualanlagel

ohg . & beschatthag
in erster Lage

mit schönen Räumen flir

Cafe-Hestauration -Hotel
besonders zünstig lst

zu vorkaufen . 9599
Kapitalkrä t . Reflektanten eri .
Nüäh. u. W . V. 149 a. d. Geschst .

Günstiges Angebot !

Aiie
ſtrebſamer Herr durch Ubernahme der

Einvertreiung
—.

..

ſt
palder !

Lentralhetel .

e

fert. Eherstadt & Co. Nachf .

d Wollwarengrobhandlung
22 NMannheim 57,2

lu ehen
aupt - Agentur
dee Nebenzweigen und beſtehendem Geſchäft , das

Rermnd. iſt unter günſtigen Bedingungen zu ver⸗

dhen de
erren , die zu Induſtrie und Großhandel

ulberm , werden gebeten , ihre Angebote unter K. B.

ngeres Fräulein
laufende Bütoarbelten ſofort geſucht .

elbe ſoll auch möglichſt die Schreibmaſchine
beherrſchen .

55 mit Angabe der Gehaltsanſprüche
ter L. N. 118 an die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

lur

Seeeegeeeeeeee

welde erst . Spezial - Oeschüft d. Trikotagen - u .
. Brauche wird eine selbständige

S Erste Verkäuferin

Wl Pak . 50 . —UIf nelr fün

1555 Masseuartikels ( Gebrauchsgegenſtand ,
00 . 0 , Erforderlich ſe nach Größe des Be zirks

1000. Herren welche auf einen dauernden , hohen
reflektieren , erfahren näheres durch unſeren
teter Herrn R. Huhnen am Dienstag , den

— und am Mittwoch , den 26.

—

8

deutſchen Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaſt mit

Wsengteln à Vogler . -G. Mannhelm einzureichen .

eeeeeeeeneeneeeeeeee

Gaegchattz-THaaus
m. Laden , 3 Zimmer u. La⸗
geitaum , ſrewerdend nach -
weisliche gute Rente unwelt
der Breitestrasse zu M. 30 000
bei 10000 Mk. Anzahlung zu
verkaufen . Angebole unter

Z. M. 792 an Rudolf Mosse ,
Mannheim . . 20

abdtin drei Stock
mit Knieſtock

zuſammen 50000 Flä⸗
chenmaß per 1. April

jreiwerdend , ſowie mit
Vorderbauwohnungen

um vorieilhaſten Prei⸗
ſe von 102 000 Mk. dei

30 000 Mk. Anzahl .
verkaufen . 292

Off . unt . M. M. 4088
an & Pog ·

„ . , Mannheim .

————ekane ,

mit Laden
( Lindenhof )

ſehr rentabel , unter —Bedingungen zu verkaufen .
Angebote unter L. 260 an
General⸗Anzeiger , Zweig⸗

ſtelle Gontardſtr . 4 . 52742

Prack
m. Weste . Photogr . -
Stativapparat . kompl .
Nieckel - Service .Nip -
pes , Lampen usw . zu
verkaufen . B2709

Kalserring 2⁊0 .

TGehrock - Anzug
wie neu . Friedensware ,

1 Füllofen
billig zu verkaufen . 32716

Feudenheim , Hauptſtr . 33.

Zu verkaufen :
1 gut erhalt . Jünglings -
Veberzieher . 4 Bände
maſchinentechn . Bücher
( neu) , 2 Modellatlas hierzu ,
1 gut erhaltene Kopier -
presse . eine gebiauchte
Küchenlyra ( Gas ) .

Zu erfragen B2723
Holsstrafße 9 . 3. Stock .

bun
dere Bewend . die schon in d. Branche in Ahnl tütig

Aund Vertrauensstellung wünschen .
Anged. mit Geh . - Anspr . untof Z. W. 90 un die

ssſelle ds. Bl. richten . B2475

Nuff und Pelz
ganz neu , preisweri zu ver ·
kauſen . B270
Näh . in der Geſchäftsſt . d. Bl .

Snde Schnelderinnen
Ngar ſowie St

eben - u . Zigarettenarbeiterinnen
Uchen Eintrltt geſucht . Perſönliche Meldung beim

Lüdt . Arbeitsamt Manuheim
. 8 . 3 Hinterbau Schalter 2.

Pas Fienofhplstinnen dwie Velkäuferinnen

e zu ſofortigem Eintrin 26
Stüdt . Stellennachweis

Uimäun . , techn . u . Büroangestellte
6 . 3 Zimmer 7.

in Tachtige nelder

N

in gutem Hauſk für einige
Tage in der Woche geſucht .

achh
in einfacher Angebote unter C. O. 65 an

dohr altung und für

uuch maschine , ge -

die Geſchäftsſt . d. Bl . B2721

Rraves , anständies

C0 en . unt .

at an die Ge - 1. Dezember geſucht . 9867
Gostheſtraße 1s lll rechts .

das etwos kochen kann , zum

Lackschuhe
6% mit Mildlederſchäfte , Gr . 42.

preiswert abzugeben . B2691
5 . 15 . J . rechts .

Madchen 1 MalerAng
zu verkaufen 2746

B 7 , 13b . pvarterre .

1vollst . Beit und

Waschtisch
zu verkaufen . 98

U4 . 17 , 4. Stock .

Konzen - Zitner aft ,
Kaſten ,

Gitarre , Akkord⸗Zither ,

paſſende Weihnachtsgeſchenke ,

billig zu verkaufen B2688

J2 . 18 . 11 .

Speise -
Zimmer

in daber Auswahl , guter
Qualität , preiswert zu ver⸗
kauſen . 9863

Paswendes BI8

Nelbnachtzgesdeng
Ca. 200 ſchön bemalte Blei⸗

Soldaten mit 19ſowig ſonſt dazugeh . Splel⸗
war
Lenauftt . 9. 3. Stock Mitte .

Empfehle

beronden prezwan.
Haarspangen v M. . 25 an
Seitenkämme v. . . 00 an
Haarpleile v. M. . 50 an
Enge . gut durchgreifende
Staubkzmme v. M. . 50 an
Frislerkämmev . M. . 50 an
bis zu d. ſeinst . Qualitäten

Mmil Pfüneen
Pabrikat Woltt & Sohn :

Haartzle , Brillantine ,
Taschentuchparfüm ,

Kopfwässerschnurrbart
wicehse usw stetsvorrütig .
Ia . Toiletteselfenv . 2 .25 an
Haaruetre v. M. 150 an
„ Haubennetze , Doppel -
netze , Kunsthaarnetre ,
Stirn - Netze, engmaschig .
50450 . alle Haur -

farben vorrütig

Haar Spangen
werden zur Reparatur

ungenommen . 9861

il Hal . ]
DBreltestraße .

Ewel zuterbhaltene

ohiplattennatte
preiswert abzugeben 9847

Laden E 2 . 10 .

TRolltim - Camere
8410 % mit Ledertaſche

Treldstecher (godentoct)
Behfehedetronagen
Hael (200 Jabre ath)

preiswert zu verkauf . 52781

Bauer ,
Grillparzerstraße 5

Sonntag 10 —12 Uhr .

Mehf. Jl . Toltangspapter
und 1 Wapageikffig
zu verk. bel Lederer ,
0 7, 15, 4 St . B2745

Seht gut erhaltener

Oltaway
mit Weſte und ein faſt neuer
Militärrock ( blau ) zu verkauf .
Kobellſtt 23. 4. St . mitte . Bens

Zu verkaufen :
1 Puppenhaus m. Einrichtg . ,
1 Puppenkommode , 1 Pupp . ⸗
Schrank , 1 Puppentiſch mit
Stuhl , 1 Puppen⸗Eßſervice ,
1 Kindertiſch mit Stuhl , eine
Schautel , beſteh . aus Brett ,
Stange und 2 Ringen , ein
elſ. Blumentiſch , 3 Lambre⸗
quins , 1 Touriſtenranzen .
1 Blumenpreſſe , 1 großer
Kinderſchliten . Zu erfragen

1 , 24 4. St. ( 82784

föge hamen
billig zu verkaufen . B2686

Deſkngarterfate 28 .
Schöner . warmer

Damen- Mantel
billig zu verkaufen . B2710

1. 15 . 4. Stock .

.

Mädchen

elle . 280 Ein tüchtiges

Alleinmädchen
mit gut . Zeugniſſen in klein .
Haushalt zu einem Ehepaardaſph

* 8
ſn raſches , püntt -

Luiſenring I Iil, Tel . 2832 .

It
z Arbeiten gewöhnt

möglichſt ſoſsort . Tücht. Madchen
geſucht . Ausf .erh Ifar Hausarbeit bei hohem

ben bübgen mit An. Lobn per ſofort geſucht .

und dtet. G 2722 Gutemannſtraße 6

erbe den Em jüngeres B2711

Mädchen
In . ſchöner Handſchriſt welch

25

liche Angebote erh . B2711

tüchtige 52751
0 8. 3, Maunheim .

bei guter Behandlung ſoſort
oder 1. Dez. geſucht . B2763

Intereſſe hat , den Buchhandel
zu erlernen , wird zu haldig ·
ſtem Eintritt geſuchk . Schriſt⸗

Etuſt Alelers Buchhandiung

Eener Du. Mindeisthun
Weg v. Seckenhelmerſtr . nach
Richard Wagnerſir . verlorxen
gegangen . 52757

Der ehrl , Finder w. gebel .
denſ . Rich Wagnerſtr. 26, f,
geg. gute Belohnung abzugeb .

Ag g
neu , Größe 105 em.

b. 400 . —, weit unter Her⸗
ſtellungsprels , eeee
14 eben. B2670

„ 83 , 1 Treppe links .

Eine weiß geſtrickte

Damen- Jacke
reine Wolle , zu

k. 200 . — und einen

Brautschleier

Jen
5

auch Neu⸗

Ia Dienstmädchenae
——

A f

N in der Woche

. 2

8 ſenGest

ldungen unt .

N dis 0
Stellung

die Geſchäftsſtelle b8. . .

Fefuchf ſür ſoförf fleißſges

das auch gut kochen kayn .
5. 1 Tr . 2706

Sgteſel ,

Junges Freulein
bereits auf Büro tätig ſucht

B2885
Angeboie unter C. Z. 60 an

Seckenhelm . Wilhelmſtr. 32.

Aun
und 1 Paar Offizierrohr⸗

52725 Haßlinger , P 6, 12.

Büfett
aſt neu) wegen PlatzmangelPes 2154

zu Mt 50 . — zu verk . B2689

r. 42 zu verkaufen .

Nüheres im der Geſchäftſtelle .

Tlober Hdler Oben
in beſtem Zuſtand , ſomie
3 guterhaltene Emullle -
Wasserbleche prelew .
ahzugeben . Näheres Besgg

Feudenheim
Haupiſtraße 140, part .

Raufladen U
Burg . Dampfmasch .

und Theater
zu verkaufen .

H 6 . L1 . 2 Tr.

Empiehle

desonders prelswert :

la. Gummi⸗

Hosenträger
Hosenträger - Strippen u.

bestem , russischem
Gummi Stück 78 Pig .

Schnür - Riemen
garantiert echt Macco “
ſast unzerreissbar . tür
Herren u. Damen Paar

. 20 M. 9859
besonders lange ſ. Hoch ·
schaftstielel v. . 50 M. an

ſür Knaben⸗· u. Mägchen :
schuhe Paar . 00 M.

Halbschuh - Nestel von
. 48 an dis zur feinsten

Luxus - Ausſührung .

Ia. Melbrachr Roag
Stück 36 Pig .

Haushalt - Kerzen
nur gute , lranz . Stearin -
wure in allen Orössen .

Eſnil Kraft, ] J,5

5. l0 Ludwig Tahn .

billig zu verkaufen .

(ureitestrase .

Ein guterhaltener kleiner

Kinderstuh !
zu verkaufen . B27389
Gabelsbergerſtr . 7. 4. St . 1

1Fahrrad
Freilauf , wie neu , preisw . 2Iks.73 berk . MaxJoſefftr .32. h.

Eine gut erhaltene WI40

Bettstelle mit ftost
und Matratze zu verkaufen .

Werderſtraße 1, 2. St . r.

pappepwagen
mit Gummibereiſung zu ver⸗
kaufen bei B2697
H. Wunderak , 0 7. 9, 4. St .

Eine gulerhaltene

Nähmaschine
mit Fußbetrieb , 150 . , fern
eine Elsenbahn mit
Schienen , 40 M. z o. B78

Hch. Mäller , I 6. 14.

Schwer⸗

Läuferschweine
ſind abzugeben 82741

Rheinhäuſerſtr . 63.

Dobermann ftüde
und Hündin

ſehr wachſam , zu verk.
Schwetzingerſtr . 7 . 5271

„Schöne weße 87788
Spitzernündin

vorkauf — — —

K

enle
Awesen
dñeder Art

Kdukt ung terkautt man

durch B2358

Güter⸗Zauer
Kronprinzenstr . 50

ernruf 2600 .

Wir suchen
für kaufluſtige Kapitaliſten

Nenkäunachebäaser
jeder Art und erbitten An⸗
gebote d. Selbſtelgentümern
Grundstücks - Offert . - Verla
FPrankfurt a. M. Schillerhoſ .

6120

Nationatkasse
Taſtenkaſſe , wenn mögli
elektriſch , zu kaufen 1

gesucht .
Angeb . mit Taſtatur ꝛc. erb .
unt . P. F. 4268 an Rudolf
Maſſe , Frantfurt a. M.

Piima biscont
mehrere Mk 100 . 000 in Be⸗
trägen von 10,000 Mi , und
mehr unter Vankſatz zu E120

kaufen gesucht .
Angeb . u. F. 8. 4305 verm .
die Ann . ⸗Exp Rud . Moſſe ,
Ludwigshafen a. Rh.

ſerfeh- L. Damen-faurrad
m. Freil , mitu ohne Gummi ,

ſowie Wühmaschiue zu
kaufen geſucht . 7 U.
C. R. 660 d. d. Geſchſt . B3730

Ankaut

ſold, Jldel, auns
u. Schmuckstücke m.
Edelstelue und Perlen .

julius Federgrün
Goldschmied , C 5 , 3

Auf Hausnummer achten .

Niemen
geſ. Off. L. 3 a. Geſchäftsſt .

Uber-, Dͤter- Und Maltgem
1000 und 200 Meter
Leinenzwirne

ſchwarz , weiß , roh in allen
Nummern und Aufmachungen
kauft El

Ainsln knanlfft
FBerne !

Behälter
von 20 —50 ebm Inhalt ,

möͤglichſt mit Deckel und
Helzichlange , zur Lagerung

von Helzöl zu kaufen geſucht .
Angebote mit Preis und

Maßangabe untet 2. M. 112
an die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Juche Angedete in

Agarotten, ganen 5
Ichwelzerstamp . Mrginlen
Naudh-u Tparettentabape.

Seurg Förster . , Zigarrenhaut
Simbach a . Inn .

N

Auf⸗besuch
05

Saclte
noch gut erhalten , in Rupfen
und Neſſelſtoff, geſucht An⸗
gebote mit Größen⸗ u. Preis⸗
angabe an

A . Merz , Herrenalh .

Hauſe .

————

28 lernen . Geldintereſſ

Niet - desdene
0 neennen eeee nnnnnnn

N

Erste ddeutsche Lackfabrik
ſucht zur Errichtung einer Fillale am dieſig en Platze entſprechende

Düro. „Lagerräume
eventl mit Wehngelsgenbelt per ſofort oder bald zu mieten . Ausführliche
Angebote nilt Preis K. unter Z. E. 79 an die Geſchäftsſtelle ds. Bl . 22435

*

HABEEUSAAETAS8SSEES8SneELr
Dumameereneneanrssessansseaenel n anke

Lagerräume
im . , J. und 4. Stock , inkluſioe üro , mit zufammen ea.
300 Quadratmeter , slektr . Zicht u. elekte . Aufzug , große
Einfahrt u. Hof, lofort an Dauermieter zu vermieten Angeb .
u. M . M. 4983 an Haaſenſtein VBogter , . - . , Mannheim .

Junges Fhepaar ſücht

12 Zimmer
und Küche

evll . auch Notwohnu in
274⁷

efl. Angeb . unt . C. V. 70

andie Geſchäſieſt . de. Bl.
Primaner ſucht

Nabſen. Anme
für 1. Januar . 32022

Angebote unter B.
95

40
an die Geſchäftsſt . ds Bl .

kaden
ammmmmmmeeeeen

geeignet ſ. Zigarrengeſchäft

mögl . m. Einricht . ſoſort geſ .
Auch Uebernahme eines ſchon

beſtehend . Geſchäftes . Erſte

Lage nlcht unbedingt erfor⸗

derlich . Zuſchrift . unt . B P. 39
an die Geſchäftsſtelle . 52620

Vermietungen
Sep . leeres

Zimmer
mit Gasherb und Ofen an
ſolide Leute zu vermleten .

P 6, 12/13 , 5. St . 1.
bei Kruß . 8272

Möbl. Ammer
zu verm . JFallot , Feuden⸗
heim , Wilbelniſtr . 86. Bun

Streng reell !
Deb . 100 Damen 8. u.
m. größ . Verm ſuch, Herten
ſed. Standes . Koſtenl . Ausk .
d. M. Pföriner . Berlin 8. . ,
Katzbachſtraße 37. 280

Reeliſte Chevermittlung !
Ca 200 Damen ſuchen Herren —6
jed . Standes . Sof. Anbahng .
Koſtent . Ausk . A. Goldſtein ,
Breslau II . 82⁰0

Herren , d. oNerm . N. raſch u.
glückt heirat . , erh . koſtenl .
Proſpelt durch G. 2Berlin NW) , Jagowſtr . Ueber
400 Damen l. Bormertg . Sös

Heltaten dler Bianden .
Beamten - und allen Kreiſen
vermittelt reell und diskret

Frau N 1 . 16 .

Dir Auftr. v. mehr. 100 heiratst .
Dam . mVerm . v. 8⸗200 000 %
Her . a. 0. Berm . d. raſch ureich
heir . . erh koſtl . Ausk. Schle⸗
kager Aeri eee

Beſſ . Fräuieln , Ende 20
ſucht geſell . Anſchluß an geb .
Herrn entſpr . Alters zuw. ſpat .

Helrat .
Zuſchriften unter C. X. 72

an die Geſchäſtsſtelle dieſes
Blaites . 32755

Dame
2 Ja svangeliſch, aus
erſten N reich ,
wünſcht Herrn von vornehm .
Charatier und gutem Ruſe
kennen zu lernen zwecks

eirat .
In Frage käme Dr. Chemiker ,
Arzk, Juriſt ꝛc. 8264²

Anonym , Voſtlagernd , Ber⸗
mittlung zwecklos .

Geſällige ausfübrliche Zu⸗
ſchriſten unter B. V. 49 an die
Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Abſolut ſtrengſte Ver⸗
ſchwiegengeit .

In bürgerl . und erſien
Kreiſ . ſeit 1905 gut eingeſ .
arranglert ſtreng diskr . u.
reell ſtandesgenn . 291

Heiraten .
W. Paegoldt , Frankſurta .ee 0 .

E

Höh . Staatsbenmter
Zoger , ſtatiliche Erſcheinung .
muͤchte gebildete Dame zwecks
wirkllcher Reigungsehe kennen

ſchloſſen . Zuſchr. u. Z. K. 1
au die Geſchäftsſtells .

Ideal veranlagt , im Alter von
22 u. 23 Jahren . wünſchen
die Bekanntſchaft mit eben⸗
ſolchen Herren , zwecks ſpäter .

Heirat .
Dlskretion zugeſichert .

Gefl . Zuſchriſten unter C.
M. 61 an die Geſchäftsſtelle
dieſes Blattes . 2687

5 8

Junger Herr , 28 Jahre alt ,

evang . , in ſicherer Stellung .
wünſcht Anbahnung mit ſol .

charaktervoll . Mädchen, Witwe
mit —2 Kinder nicht ausge ⸗
ſchloſſen , zwecks ſpäterer

Heirat .
Zuſchriften unter C. H. 57

an die Geſchäfteſtelle . B2669

Beſſere , kinderloſe Witwe ,
im den 30er Jahren , geſchäſts ·

ewandt , mit vollſtändiger
ohnungseinrichtung u. Bar⸗

vermögen , wünſcht die Be⸗
tanntſchaft eines gebildeten
Herrn in ſicherer Poſition ,
zwecks ſpäterer 32071

Hleirat .
Verſchwlegenh . Ehrenſache .

Nur ernſtgemeinte Zu⸗
ſchriſten , wenn mögl . mit Bild
rbltte u. K. 582 an Mann⸗
geimer Gen. ⸗Anz. , Zweigſtelle
K⸗pplerſtr . 42.

8

Gele
erhalten Leute ſed Siandes ,
von 100 bis 3000 Mark auch
ohne Bürgen , Railenrückzah⸗
lung . durch A. Beeker .
Heldelberg . Eppel⸗
beimer ſtraße 25. Sprechzeit :

nachm . und Sonniag
vormittags . Sprechſtunden
zu Mannheim von —12 Uhr
am Montag , den 24. Nobo.
un Reſtaurant Habereckl “ ,

4. 11. 9869
Jüngeres , Inderſoſes

hepaar
kunſt⸗ und nalurtievend , ſucht
mit ebenſolchem in freund⸗
chaltl . Vertehr zu treten .

ngebole unter C. T. 68 an
die Weſchäftsſt . d. Bl. 52738

Tbenslarige Pamen

Fräulein
beruflich tätig , ( Ende 20 er).
mit heiterem Gemüt ,

Auchu
zwecks geme inſamen Spazier⸗

* ꝛc. Angeb . unt . C. U.
9 an die Ge chäftsſt . B2743

ſucht

il Flalleig

Tücht .
vom Lande ſucht

Siellung
Familie ſofortbel kleiner

oder 1. Dezember .
Angebote

qu die Geſchäftsſtelle d. Bl .

FHr Weihnachtenf

Bonbonkocher empfiehlt ſich
im Anfertigen von

Pralines
bei Mitbringen von Zucker .
Dammſtr . 44 (bei Kremer ) .

fadehen

B2738
unter C. 8. 67

— —

3272⁰

SPielwarenkauft gebr . u. leicht deſchäd .
Eimmermann , Secken⸗
helmerſtraße 24. B2703

Lum Ausbessemm ponasche
und als Fliekerin nehme
noch Kundf
außer dem Hauſe .

Frau Frieda Kümling
H , 11 , lI .

und
B2755

in⸗chaft

Nähmaschine
repariert

Knudsen , I 7 . 3 .
Poſtkarte genügt !

delung
elnige Fuhren , abzu
geben .

Mannbeim - Bumer
peholsum-Ackiengeselischaft
Neckarvorlandſtraße 100

Telephon 121

Verloren

- Jpllhaen
( dunkelbraun ) .
BVelohnung .
( Lindenhof ) .

27¹

Sehr gute
Landteilſtr , 1 10

Dobermann
auf den Namen

9 egen Belohnung abzu⸗
9865geben

Spoſthaus Sriasch
D

„ Prinz “

1 , 1.

den . 10.
Jandwirtſchaftl . Buchführung 5.
d. Lanbfrau . 65.

Magermilchkäſerei . 25.

80. 25. Fütterungslehre . 50. Futterrationen 8.
närhung d. Rindes 2. Pferdezucht 29. Behandlung d.

Pierdefütterung
Schweinezucht . 85. Schweinefütterung . 65. Schazucht
3. Hundebuch 4. Der Viehſtall . 85.

18. 60. Motorpflüge . 90. Unkrautbekämpfung . 85.
Düngerlehre . 16. Umwälzung von Fruchtſolgen 18. 20.
Eiaträgl . Feldgemüſebau . 05. Tabakbau u. Tabakkunde
21 . 80 . Kaninchenzucht . 00. Ziegenzucht . 60. Geflugel⸗

. 20. Entenzucht . 20.
. 20. Geflügelſtälle . 88. Bienen⸗

zucht 3. Vienenhonig und Erſatzmittel . 90. Die Müllexet
. 60, Die Kartoffele und Wetreidebrennerei 10. 25. Kraſi⸗

ſuttermittel 11. 20 Milch⸗ u. Molkereiprodukte . 60, Milch⸗
unterſuchungen . 95. Rübenbrennerei . 30. Rübenzucker⸗
ſabrikation . 90 . Eſſigfabrikatton . 60. Moſtrichfabrika⸗
tion . 80. Stärkefabrſkation . 0 . Stärkezuckerſabrikatton
. 60. Malzfaprikation . 95. Brotbereitußg . 60.

müſekonſervenfabrikgtion . 30. Fleiſch⸗ , Schinken⸗ und
Wurſtkonſervenfabrikation 4. Obſtweinbereſtung u. Obſt⸗
u. Beerenbranntweinbrennerei . 30. Konſervierungsmittel

u. Torfdeſtillation . 60.
kners Gartenbuch für Aufänger 11.
Prakt . ( artenbuch . 50. Garten⸗

Gartenkulturen ,

Pferdes . 25.

8, Hühnerzucht
220 2

. 65. Feeſervertilgung . 90 Bst
Gr . Görtnerbuch 30.
kunſt . 30.

Bemüfegärtverei . 80.

Spaniſch . 60.

eine

104
10512² A Schwarz

52
. 95.

Geld einbringen 11. Der Hausgarten 3. Der Zimmerqgärt⸗
ner . 20. Obſtbau 13. 75. Das Buſchobſt 1158 Prakt .
Erdbeerkultur . 85. Tas Obſt . u. Gemüſegut . 88. Ein⸗
trügl . Gemüſebau . 70. Gemüſeſamenban . 25.

pfolsgefföntes Tentbuch def Tandwſtisdbaff
von K. Schlipi 4 18. 85. 57 Seit . mit 850 Abbild . Die
Naturwiſſenſchaft d. Landwirts ( Schellenberger ) 18. 50.
Der Landwirtſchaftslehrling . 10. Landwirtſchaftl . Sün⸗

Landwirtſchaftl . Natgeber f. Frauen . 50.
Die Selbſtverſorgung

Landwirtſchaftl . Obſt⸗ u. Gemuſe⸗
verwertung . 50. Landkochbuch . 55. Kartoffelküche . 20,

r Die Hausſchlachtung Der
Daustierarzt . 40. Landwirtſchaftl . Tierheilkunde 24 . .

. 05.

C ( Rezepes zu Hundelsartikeln
10. Richtig Deutſch . 60. Mir oder Mich ? 2. Rechtſchrei⸗
bung Duden . 15. Büchwanns Geflügefte orre 8. 900, Ta⸗
chenbuch des allgem. Wiſſens . 40. Gedichtſammlung 5.

nekdotebuch 3. Auſſatzſchule . 0 . Fremdwörterbuch . 69.
Rechtsformularbuch . 6j . Engliſch . 60. Franzöſiſch . 69.

Polufſch . 60. Buchſſſbrung . 60. Bank⸗
weſen e . Geſchäfts⸗ u. Prſvathriefſteller . 00. Schön⸗

. 40. Bürg . Geſetzbuch 6450, Guter Ton ung
ite . 38. Mod . Tanlebrbuch . 50, Die cabe der

gewandt . Unterbalt . . 20. Klopferolßum mod. Länze 19. 18.
Nur gegen Nachnahme .

* Co. , Berlin C8 148. Annenſtraße 34.

8.

9˙
Go⸗

Pferdekolik 4.

Dreſchmaſchinen

Gänſezucht

Ge⸗

Ungezie⸗

dle

Prakt .

S 11¹
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Anfang 6 Uhr.

rd—

A
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—————
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—

Telephon 4993. Cenn Vertreiung für Baden: Mondorf Mellert, Tenzstrasse 5.
Naljioneal - Theater

Sountag , 2 November 1919. Bei aufgehob . Abonnement
2 . Nachmittags - Borſtellung :

Der ' wissenswurm
Anſang 2 % Uhr .

Neu einſtudiert :

Cavalleria rusticana
( Slalliauische Bauernehre )

Hierauf :

— dDer Bajazzoo
Anfang 6 Ugr . Hohe Preiſe . Ende gegen d Uhr .

Ermäßigte Preiſe . Ende nach 4e Uhr .

Seantag , 2 November 1919. 15. Vorſtell . im Abonn . C

S. 230

0 Ania eben＋ fautgabe
Damenhüũte — Mädchenhdte
Kinderhüte — Trauerhüte

Schleier , Straudfedern , Bänder und Blumen
Restbestände Sommerhüũte

Nosengarten — Heues Theaier
Sonntag , den 23 November 1919

Einsame Menschen
St 108 Ende nach d Ubr .

z: Zeginn Montag

nie Wiederkehrende Gelegenheit .

2 11 Lina Kaufmann 2 , 11
vormittag 9 Uhr .

Künstlermeater „ APOIIonggg
Obere Rume : Heute

Tanz - Abend
10812

der verstürkten Kapelle , unter Mitwirkung
Erust Vogler und Laura Bernauer .

ere von wee ene und Schumann .

8 2 — —
1 — antee, ree 1 111 —Rand Atf ha ſe

1 I5 faun
aeeeeeeeeenueuneubunnwdeen

mndad

2 Kunstmaler : 8

Morano
8

0

l

!

Kunst- Ausstellung
H 4 Nr . 28 .

Oedfinet : Werktags . 12 u. —6
Sonniags 11 —1 Uhr .

eanſet Laukpstehenbeit fn Taibaddtrisnn
8

LDDDe 9eetett

Rann- ne Mannbein f .
Zweiter Vottrag im

— 2
— Flugwesen . und Motoren
Dienstag , den 8. — Unkilich
7 Uhr im Audiiorium d. Oewerbeschule C 6, Ill St .

105³õ Ebendort Einzeichnungeliste .
Fernsprecher 12438, 1988.

Kunsf Heimaf
Dafür begelsterte Persönlichkelt hat Selegenhelt ,
Jurck kleine , rentable Napſtalanloge sich vete
Alent und einen lamen zu machen . Schrelben
Se bitte unt . Z. . 92 an die Seschd testefle . B2466

ane
Fabrikant : Robert Harchand . Hemburg 32.

Zu verlangen in Apotheken , Drogerien ,
Parlümerlen und FPriseurgeschäften .

Veriteter :

Heiurfeh Schäfer , Hannbheim
Seckenheimerstr . 538. Telephes 2114 .

ö

862

Pladlero “
1as isesletAchzbrg anch um aunzterat Urtiddz

Herdpuizmiftel
öl Abenll ertältick

Fabrik
Bahengran, Kulg.Engros Vertrieb fur Monnheim und Umgogend :

Mlois Ackermann , Hannbeim ,
1
1 7* 28 .

eeeeee

eee

—

een Jur a Sühubeft - Schumann - Abend
8

5

—
ladet zur geſl . Besichiigung ein

eeeeeeeeceeeeee Wsste
Sehlechtsltrande Bruch ·

Ander aind ebenso lüstg

Fernruf : Nr . 7314 .

III eeeeeeeeeeeePhotographiel
O 4. 5 „Central - Atelier “ O 4, 5
Planken Inh . : Heinrichk Becktel

Weihnachisaufräge
Eruhzelfig erheten .

Das Ateſier ist gedtfaet von 8 6 Uhr , Sonntags von 10 - 3 Ubr

dnd getähriteh wie der
Bruch selbst ! E108

Vorlangen Sie

2 Prospekt

2
Planken

Bruchband Appihar- ges
gesch . v. Unver zagt . Jahre -
ſang haltbar . Tag u. Nacht
zu fragen . Allein . Pubrikant

earl Vaterzagt, Lörraed l. .
20412

TausendeAnerkennungen !
Blite um Ang . der Zeitung.

Mehr Wärme !

Erſparnis an Brennſtoff !
Weſentliche Verbeſſerung

Schlechte Kohlen , Koks , Braunkoh en ,
entwickeln bedeutend boͤbere Heizkraſt
Berbrennung weit weniger Nückſtände

Zuſat von Calorogen
lede Zentralbeizung und jede Feuerun
2EE

geeignet
eine Wohltat

Wiederverkäufer geſucht .

aller minderwertigen Heigmaterialien

durch Zuſaß von Calorogen ( beim Patentamt angemeldel ) .
Briketts , Torf uſw . brennen beſſer ,

und hinterlaſſen infolge ausgiebigerer
nach Behandlung mit Calorogen .

Denkbar einfache Anwendung . Der geſamte Kellervorrat erhält durch einmaligen
dauernd die genaunten Borzüͤge.

Bei dem
r jedes Haus !

Probepakete Ca orogen , für fünf Zentner Brennſtoff berechnet,
Berpackung und Gebrauchsanweiſung für nur 6 Mart ,
gegen Nachnahme oder Voreinſendung des Betrages zu belleben durch die

fima Oskar Hangold, Abtail . : Calorogen -Werk, in Lüöach - Stellen dnneVoſtſcheckkonte Narlsrubhe 12818. Jernſprecher Nr. 129.

ür jeden Oſen ,
rennſtoſfmangei nur von Fabriken ober i.

UH —

einſchlietzlic
uzüglich Porto , Aaanenbant zache

Wismar l. A.

Dr . Knoke
7

Priuat .

—
rages· u. A.8 J. Ves,

Prospekie und Auskanft durch

staatlich gepruſfler
Diplom - · Handeistehires .

EIi . ] Ecke Paradepl . Tel . 5070 EI .

fiandelsſchule „ N erkur “

ILn
ſehr gute Miſchung im 8768

Samenhaus F l. 3.

Haschinanschreiben

Stenogramhis u

[ Büro -
Möbel
Rolhden - Schränke
, Apulte
Sehrelbtlische
Schrelbsessel
Bürotische

Stuühle 8³⁰
in grdsster Auswahl

7 . Dezember .

Banaele⸗
Schule

zut gründl . Vorbereitung fdt den kaufm . Beruf sowie rur Welter⸗
blldung in RBachführung einschließl . Bilanzwesen , Stenographie ,

Maschlne iben , Rechnen usw . beginnen am 847

Auskunit und Prospelte durch :

Schüritz

Daniel Aberle

gers ⸗Witwe im

2ulenen ,
Abend machen ?

12 — 32700
N 4, 17 Angeb .unter C O. 63 an

die Geschalteltens .
w. neu angeſertigtUelze und

a556 eeF 4 . — Paxt .

Kunststrasse
Tel . 7105 .

N n
Narkahrenelchen ! ;

2
Leichtfaßlicher Veitfaden mitD nach

neueſtem wiſſenſchaflichen
Syſtem von v. Troſt⸗Regnard .

M. . 50
2 — 8 .

ne . S0Scedg 100

Wweltschlager !

eon —1 Uhr im Centralhotei .

Die Alleinvertretung unseres Hassen ·
artikels — Hilllonensasche

Ae 5

Tabake
Sroſſiſten zu lauſen geſucht .

ee „1526 . 8 , 10 . ö 5

Wo ſann junge Krie⸗

II furteſſafter at ¹
eerstin -Daber- lBeRCNs

— nnl Breunstoff su Nachfüllen
170

u. tegullerbas . Docht 11
— Seblaneneadenvefhaulspfe 180

＋ bämpchen mit ah
150

en. 5 Sid . Brennd . 011
pre Dose Brennst

M.
Fortlauſendd lieierbar ' ,

bost
und Kisten nut an
verkfuter . Mit Oil .——
etziere Einse—

ziehen getn zu
Alleinverkauſ

keler lnum — debeng

tut bheute beſondem uot
Franz Sefter ' :

Deleatlo - NOnd . .

l .. . —. beb. M. . — 8in 10% Bus. -Aridt
Den Kraltset , Möschen : Heller —
ſedilcet Pbestaleit nda minder echte.

Dewichland aur wenige ſe ſtilvolle U

1 MAachen , CHſabetgſtr .
— — —

Prival - Handelsschuſe

Uie Stock
— — 1702

am 7 . Januar beglentfh
neuer Vorberaungzku , 90

den dauminnneherzdelete
rages - und Abendkurse,

0

dedel

FPreiburk56 2

— —

CIlA Fr & SGiches S4

Herrn Filip Collins Abenteuer—
Heiterkenz en tbennd und et macht lachen-. Wis b 3 . ö

1
Die nerdifdes betektle - Remase 74 „ % 16

eee 4r zel 1

Seorg Natter vertaf

p 3 , 1

4t .

weeeneeea —— — neben im 94

porsrEKAUBET
Hntratzen werden , gut bel 132701
schnellster Lleferung auigearbeitet

Goitlieb
15Polaste

Linhrusta : Imitation , Lãuſet

A . Wihler
E 2. /5 . Tel . 2873 . E 2. ½ .

iſt noch für verſchiedene Bezirke zu vergeben . Geeignete

. November und am Mittwoch , den 28. November 1919

Zahle hohe prelse
Uhren , dold und
Schmucksachen .

EZ. 9 buuenzesl H. Sosaonskl EZ. 9

EHepfel - Verkauf ,
de Tkr. 48 Mark. solange Vorat telchl f

10822

Herren , welche über eigene Barmittel verfügen . erfahren 1
näheres unter Hinweiſung auf dieſe Annonce durch unſeren

Generalvertreter Herrn R. MHubnen am Dienstag , den 10 Eicheln⸗
en⸗tricch gesummelt oder rene

Kauft waggonweise gegen Ka

ba Herm. Bolct, Steftin
. 1 . 40 . 84 . Fotterveis

Neckarvorlandstr . 72.
——

nan verlauge Prospe . 1

2
*
*

2

„
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